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Auf  
diese  
Frage  
versuche wir  
Ihnen in diesem Reisemaga-
zin WILLKOMMEN IN DER 
REGION LANDSBERG eine 
Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hot-
spot-Ort Landsberg und den 
dazugehörigen Landkreis vor. 
Danach folgen die angren-
zenden Landkreise mit ihren 
Orten, Sehenswürdigkeiten 
und Event-Highlights. Ab-
schließend gibt es noch Tipps 
für Ihren nächsten Urlaub.
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NOCH MEHR TIPPS
IN UNSEREM ePAPER

Jetzt QR-Code
scannen, ePaper 
herunterladen und noch 
mehr Seiten als hier 
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willkommen-landsberg

XXL
AUSGABE

UND WASMACHENWIR JETZT?

Region 

Bayerisch-
Schwaben

Landkreis Augsburg 

Volksstern-
warte und 
Planetarium 
Zusmarshausen

Landsberg Ammersee Lech 

Steinzeitdorf Pestenacker
Weil-Pestenacker

Starnberg-Ammersee

Golfanlagen in traumhafter Natur

Landkreis Ostallgäu 

Marktoberdorf

Landkreis Unterallgäu 

Therme
Bad Wörishofen
Bad Wörishofen

Seite 9

Seite 21Seite 7 Seite 17

Seite 19Seite 12Seite 15

Seite 6

https://www.treffpunktdeutschland.de/willkommen-landsberg


3Die Darstellung der Karte ist nicht maßstabsgetreu.

LANDSBERG

 Landsberg  
Ammersee Lech 

Landkreis Landsberg

Landkreis  
Augsburg 

Bayerisch Schwaben

Landkreis  
Starnberg 

StarnbergAmmersee

Tourismus- 
Regionen 
Oberbayern 
Ab Seite 4 
Landsberg-Ammersee-
Lech 
Ab Seite 5 
Allgäu 
Ab Seite 10 
Bayerisch-Schwaben 
Ab Seite 17

Landkreis  
Unterallgäu 

Allgäu

Landkreis  
Ostallgäu 

Allgäu

Augsburg

Landkreis Ostallgäu 

Schlosspark im Allgäu
Allgäu
Hier beeindrucken Neu-
schwanstein, Hohenschwan-
gau, Füssen, das Allgäuer 
Bergpanorama und die ma-
lerische Hopfensee-Region 
mit ihren atemberaubenden 
Sehenswürdigkeiten.
Ab Seite 11

Landkreis 

Unterallgäu
Allgäu
Das Unterallgäu ist ein 
Paradies für Outdoor-Enthu-
siasten, mit Wanderwegen, 
Radtouren, Wassersport am 
Illersee und den Allgäuer 
Alpen zum Erkunden.
Ab Seite 14

Landsberg a.Lech
AmmerseeLech 
Altstadtidylle im Lechrausch. 
Die Wohlfühlstadt. Die 
romantische Stadt. Stadt 
zwischen Tradition und 
Moderne. Sonnigste Stadt 
Deutschlands.

Ab Seite 6

Landsberg 
Ammersee Lech
Landkreis Landsberg 
Im Süden das Alpenvorland, 
im Westen Schwaben, im 
Norden Augsburg und im 
Osten der Ammersee. Und 
mittendrin die Urlaubsregion 
Landsberg Ammersee-Lech.
Ab Seite 5

Landkreis Augsburg 

Augsburger Land
Bayerisch-Schwaben
Mit seiner reichen Geschich-
te, seiner vielfältigen Kultur 
und Landschaft ist das Augs-
burger Land ein attraktives 
Ziel für ein paar Tage Ent-
spannung.

Ab Seite 18

Starnberg-
Ammersee
Landkreis Starnberg
StarnbergAmmersee steckt 
voller Überraschungen. Ob 
Wassersport, Kultur, Golf, Fa-
milienurlaub oder ein Kurztrip 
nach München, – hier fi nden 
auch Sie Ihren Lieblingsplatz.
Ab Seite 8

Landkreis  
Fürstenfeldbruck 

Münchner Umland

Landkreis  
Weilheim-Schongau 

Pfaffenwinkel

Landkreis  
Aichach- 
Friedberg 

Bayerisch-Schwaben

Kaufbeuren
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Tourismus Oberbayern München e.V. 
Prinzregentenstr. 89, 81675 München, Tel.: 089 638958790,
info@oberbayern.de , www.oberbayern.de

Im Südosten des Freistaats Bayern gelegen, begrenzt von den 
imposanten Alpen im Süden und der Donau im Norden, zählt 
Oberbayern mit seinen rund 17.500 Quadratkilometern Fläche 
und rund 4,4 Millionen Einwohnern seit jeher zu den bedeu-
tendsten nationalen und internationalen Urlaubsdestinationen. 
Hier liegt die Weltstadt München mit ihrem kulturellen Reich-
tum; mit Top-Museen, großer Oper, beeindruckender Architek-
tur und großzügigen Parks – inklusive gemütlicher Biergärten. 
In Oberbayern haben Adelsgeschlechter wie die Wittelsbacher 
ihre Spuren hinterlassen, mit weltbekannten Schlössern und 
eindrucksvollen Burganlagen. 

Beeindruckend ist auch die Landschaft mit ihren 133 Natur-
schutzgebieten, den unzähligen glitzernden Wasserfl ächen, 
sanften Tälern und mächtigen Gipfeln, so vielseitig und ein-
drucksvoll wie kaum eine zweite in Deutschland. Aufgrund der 
reichen Historie spielen Tradition und Brauchtum eine lebhafte 
Rolle; gleichzeitig ist die Region ein moderner Wirtschafts-
standort mit bedeutenden Kunstzentren, weltberühmten Kultur-
events und renommierten Hochschulen.

Ab in den Urlaub, ab auf die Piste! 
Familienfreundlich, faire Preise und einfach mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen: Die Skigebiete in den südlichen 
Alpenregionen bieten ideale Voraussetzungen für entspannte 
Wintertage auf Ski oder Snowboard. Bei anfängerfreund-
lichen Hängen und sportlichen Abfahrten, Buckelpisten und 
Snowparks kommen Einsteiger:innen wie Fortgeschrittene auf 
ihre Kosten. Besonders an Wochentagen und außerhalb der 
Ferienzeit dürfen sich große und kleine Wintersportler:innen auf 
weitgehend freie Bahn, besondere Angebote und den Sonnen-
platz auf der nächsten Hütte freuen.

Kunst-Schleife
Kloster Reutberg
© oberbayern.de

Walchensee-Kunst-
Schleife Walchensee

© oberbayern.de

WILLKOMMEN IN
OBERBAYERN

Isar-Kunst-Schleife_Bad-Tölz
© oberbayern.de

Neuburg a.d.Donau © Dietmar Denger / 
Stadt Neuburg an der Donau

Die Seen und Flüsse Oberbayerns als stetige Begleiter, erstre-
cken sich die Wasser-Radlwege auf über 1.200 Kilometer und 
verbinden durch das ausgeklügelte Radwegenetz charmante 
Orte mit malerischen Landschaften sowie vielfältigen Kultur- und 
Freizeitangeboten. Drei Hauptschleifen widmen sich jeweils 
einem charakteristischen Thema der Region – dem Hopfen im 
Norden, dem Salz im Südosten und der Kunst im Südwesten. 
Zentraler Dreh- und Angelpunkt ist dabei stets die Landeshaupt-
stadt München.

Ob ambitionierte Langstreckentour oder spontaner Kurztrip – bei 
Distanzen zwischen 15 und 96 
Kilometern ist für jeden Radler-
typ etwas dabei. Zahlreiche 
Haltestellen von S- und Re-
gionalbahn bieten regelmäßige 
Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten 
entlang der Etappen. So lassen 
sich diese beliebig verkürzen, 
variieren oder auf mehrere Tage 
ausweiten. www.oberbayern.de  Tegernsee

© Oberbayern / Jens Scheibe

Kunstschleife-Isar, Bad Tölz
© Oberbayern

Oberbayern 

Mit dem Rad am 
Wasser entlang

Entschleunigen, durchat-
men, über sich hinauswach-
sen, erschöpft und dennoch 
gestärkt ankommen: Das 
besondere Glück des 
Fernwanderns kann wohl 
nur nachempfi nden, wer 
selbst schon einmal 
mehrere Tage unterwegs 
war. Wenn sich die Land-
schaft, die Luft und der 
Boden unter den Füßen 
allmählich verändern, wenn 
sich der Alltag Schritt für 
Schritt verfl üchtigt und man 
einem fernen Ziel und sich 
selbst ein Stück näher-
kommt. Ob hoch hinaus, 

von Hütte zu Hütte, am 
Wasser entlang oder zu 
bedeutenden Pilgerstätten 
– in Oberbayern fi nden sich 
zahlreiche einzigartige und 
gut beschilderte Wege, die 
sich in Etappen erwandern 
lassen. 

Die Wanderwege:
Spitzenwanderweg (200km), 
SalzAlpenSteig (230km), 
König-Ludwig-Weg (122km), 
Wolfgangweg (324km) 
und 3-Tages-Hüttentour 
im Bergsteigerdorf Kreuth 
(43km).
Detaillierte Informationen 
auf: www.oberbayern.de.

Partnachklamm
© Zugspitz Region GmbH / Erika Spengler

Oberbayern 

Fünf einzigartige 
Etappenwanderungen
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Landsberg Ammersee Lech 

Radeln in der Region
Landsberg Ammersee Lech

Sie wollen gesundheitsbewusst und klimafreundlich die Gegend 
erkunden? Dann radeln oder wandern Sie doch durch unseren 
schönen Landkreis! Es erwarten Sie insgesamt 550 gut beschil-
derte Radkilometer für gemütliche Freizeitradler oder ausdau-
ernde Rennradler genauso wie für ambitionierte Mountainbiker. 
Darüber hinaus gibt es weitere 17 interessante Radtouren, die 
zwischen 21 und 92 Kilometern 
Länge variieren. Auch interes-
sant sind die überregionalen 
Radwege, die durch unseren 
Landkreis führen, wie beispiels-
weise der Ammer-Amper-Rad-
weg (von Oberammergau nach 
Moosburg), die Via Claudia (von 
Donauwörth nach Altino bei 
Venedig) oder der Radweg ent-
lang der Romantischen Straße 
(von Würzburg nach Füssen). 
TreffpunktDeutschland.de/ammersee-lech

Radeln © Tourismusverband
AmmerseeLech e.V. / Klinger

© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. / Klinger

ORTE IM 
LANDKREIS

LANDSBERG

Eching
Greifenberg

Dießen

Utting

Schondorf

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Landsberg
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/ammersee-lech

Gemeinde 
Greifenberg
Stadt
Landsberg
Gemeinde
Schondorf 
Gemeinde
Utting

Markt 
Dießen
Gemeinde
Eching

LANDSBERG

Traumurlaub der kurzen Wege – so könnte man die Ferienregion 
Landsberg Ammersee und Lech mit einem Satz charakterisieren. 
Die Stadt Landsberg am Lech mit ihrem mittelalterlichen Stadt-
kern, die vielen schmucken Gemeinden in einzigartiger Natur-
landschaft und der pittoreske Ammersee: Stadt, Land, Fluss und 
See liegen in der Region Ammersee-Lech nah beieinander und 
ermöglichen einen vielfältigen Urlaub mit Sport und Outdoor- 
Aktivitäten, Kultur und Geschichte sowie natürlich Erholung und 
Genuss. Ein bisschen Oberbayern, ein bisschen Schwaben und 
ganz viel Lechrain: Im Süden das Alpenvorland, im Westen der 
Regierungsbezirk Schwaben, im Norden Augsburg und im Osten 
der künstlerisch angehauchte Ammersee, der übrigens ganz 
dem Landkreis Landsberg zugehört. TreffpunktDeutschland.de/ammersee-lech

© Tourismusverband
AmmerseeLech e.V.

© Tourismusverband
AmmerseeLech e.V.

Dießen
© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. / Klinger

LANDSBERG 
AMMERSEE LECH
Landkreis Landsberg

Tourismusverband Landsberg Ammersee Lech e.V. 
Schulgasse 290 1/2, 86899 Landsberg am Lech, Tel.: 08191 9700377 
info@tourismus-lal.de, www.tourismus-landsberg-ammersee-lech.de

Diessen
© Tourismusverband  

Ammersee-Lech e.V. / Klinger

Oberbayern.

WILLKOMMEN IN DER 
REGION LANDSBERG
AMMERSEE LECH
Landkreis Landsberg
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Der historische Markt Dießen bildet mit seinen Ortsteilen Det-
tenhofen, Dettenschwang, Riederau und Obermühlhausen die 
größte Gemeinde am Westufer des Ammersees. Seit jeher zieht 
der anerkannte Luftkurort Urlauber und Wassersportler an. Meh-
rere Bootsverleihe, ein Strandbad und zwei öffentliche Badestel-
len bieten beste Möglichkeiten zu segeln, surfen, rudern oder zu 
schwimmen. Wer es gemütlicher mag, verweilt in den gepfl egten 
Seeanlagen oder macht eine Fahrt auf einem Raddampfer. Die 
zum Marienmünster erhobene Klosterpfarrkirche „Mariä Himmel-
fahrt“ gilt als eine der großartigsten Barockkirchen Süddeutsch-
lands. Sie wurde 1732 bis 1739 von Johann Michael Fischer 
errichtet. TreffpunktDeutschland.de/diessen

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Klinger

© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. 
/ Julian Leitenstorfer

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Klinger

DIESSEN

Der Ammersee bietet als Bayerns drittgrößter See mit einer 
Fläche von 47 Quadratkilometern jede Menge Abwechslung 
an wassersportlicher Aktivität – schwimmen, segeln, rudern, 
surfen oder Dampfer fahren. Zu Lande bildet er den idealen 
Ausgangspunkt, um die Kunstschätze und Naturschönheiten 
des Voralpenlandes zu erkunden. Häufi g wird der Ammersee 
auch als ländlich geprägter „Bauernsee“ bezeichnet, des-
sen ursprünglichen Charme man vor allem in den Orten am 
Westufer in Dießen, Schondorf und Utting spüren kann. Die 
maximale Länge beträgt rund 16 km, an seiner breitesten Stelle 
misst er bis zu 6 km und 81 m reicht er in die Tiefe. Somit hat 
der See eine ideale Größe, um seine Schönheit auch bei einer 
entspannten Rundtour mit dem Fahrrad genießen zu können.  

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Klinger

  Dießen © Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Klinger

Ammersee Schondorf   
© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. / Julian Leitenstorfer

Ammersee

Eching
Die Ammer, die als Amper den 
Ammersee hier verlässt, lädt 
ein zu gemütlichen Ruderpar-
tien. 

Das weitläufi ge Erholungsge-
lände am Seeufer verfügt über 
ein Strandbad mit Segelclub, 
Surfschule und vielfältigen 
Spielmöglichkeiten für Kinder. 

Im Ort selbst steht die 1766 
von Leonhard Mathäus Gießl 
erbaute und im 18. Jahrhundert 
vergrößerte Pfarrkirche „St. 
Peter und Paul“. Sie beher-
bergt einen besonders schö-
nen Hochaltar aus der späten 
Rokokozeit. Sie wurde 1650 
aufgrund eines Gelöbnisses 
gebaut.
TreffpunktDeutschland.de/eching

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V.

Greifenberg
Die Gemeinde ist auf dem 
Rücken eines Moränenwall des 
Ammersee Gletschers angesie-
delt und gewährt einen atem-
beraubenden Blick auf das 
Alpenpanorama. Sie gehörte 
zu der Hofmark am Ammersee, 
die vom Schloss Greifenberg 
verwaltet wurde. Das impo-
sante Schloss wird seit 1478 
von den Freiherren von Perfall 
bewohnt.

Ein beliebter Anziehungspunkt 
bildet das Warmfreibad Grei-
fenberg, das im Jahr 2022 neu 
errichtet wurde.
TreffpunktDeutschland.de/greifenberg

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Klinger

Altstadtidylle im Lechrausch. Die Wohlfühlstadt. Die romantische 
Stadt. Stadt zwischen Tradition und Moderne. Sonnigste Stadt 
Deutschlands. Landsberg am Lech hat viele Namen in jedem Fall 
gibt es viel zu entdecken und zu erleben. Einzigartige Panora-
men, barocke Kirchen und eine mittelalterliche Kulisse, wunder-
schöne Natur, interessante Museen, lebendiges und buntes 
Treiben. 
Tiefgrün und ruhig treibt der Lech auf Landsberg zu, um sich 
dann direkt an der sommerlichen Flaniermeile laut tosend in 
mehreren Kaskaden hinunterzustürzen. Fast lieblich schmiegen 
sich die wunderschön restaurierten bunten Altstadthäuser an-
einander. TreffpunktDeutschland.de/landsberg

© Tourismusverband
AmmerseeLech e.V. / Kittlinger

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Velontour  

© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. / Julian Leitenstorfer

LANDSBERG
AM LECH

HOT
SPOT
ORT
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Im Vergleich zum könig-
lichen Starnberger See galt 
der Ammersee früher als 
Bauernsee. Die ländliche 
Einfachheit und das – im 
Vergleich zum höfi schen Ze-
remoniell und bürgerlichen 
Korsett – ungezwungene, 
ja freiheitliche Leben lockte 
schon früh Künstler und 
Künstlerinnen in die Region. 
Bertold Brecht verbrachte 
hier seine Sommerfrische, 
Carl Orff komponierte seine 
Werke und die Künstler-
vereinigung „Die Scholle“ 
zog nach und nach mehr 
Kunstschaffende in die 
AmmerseeLech-Region. 

Aus dieser Tradition haben 
sich im Ammersee-Lech-
Gebiet einige bis heute 
herausragende Künstler-
vereinigungen gebildet. Die 
besten Künstlerinnen und 
Künstler werden jedes Jahr 
vom Landkreis mit einem 
eigenen Kunstpreis geehrt. 
Auch im Bereich Kunst-
handwerk ist der Landkreis 
hervorragend aufgestellt: 
So locken die Töpfermärkte 
in Dießen und Landsberg 
alljährlich tausende von Be-
sucherinnen und Besuchern 
aus der ganzen Welt.
TreffpunktDeutschland.de/
ammersee-lech

 © Tourismusverband AmmerseeLech e.V. / Klinger

Landsberg Ammersee Lech 

Kunst & Kultur 
in der Region Landsberg 
Ammersee Lech

Steinzeitdorf 
Pestenacker
Unter dem Motto „Steinzeit 
zum Mitmachen“ bietet das 
Freilichtmuseum eine Vielzahl 
von Workshops für Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
jeden Alters.
Hauptstr. 100, Weil-Pestenacker

© Landkreis Landsberg

Burgruine Haltenberg
Die Anlage mit Mauerresten 
aus den verschiedenen Bau-
phasen ab dem 13. Jahr-
hundert und der Ruine der 
ehemaligen Schlosskapelle ist 
das ganze Jahr über frei zu-
gänglich. Haltenberg 2, Scheuring

© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. 
/ Kreisheimatpfl ege

Schondorf
Schondorf erblickt man von 
weitem dank der St. Anna 
Kirche (1499), die – ursprüng-
lich im gotischen Stil erbaut 
– im 17. und 18. Jahrhundert 
mit sehenswerter Barockaus-
stattung umgestaltet wurde. 
Noch bedeutender ist einer 
der am besten erhaltenen 
romanischen Sakralbauten des 
Alpenvorlandes, die Kirche St. 
Jakob (1149). Sie war wohl eine 
Station auf dem ganz Europa 
überspannenden Netz an Pil-
gerwegen ins spanische Sant-
iago de Compostela zum Grab 
des Apostels Jakobus. Die 
erste urkundliche Erwähnung 
der Gemeinde – entstanden 
aus den Ortsteilen Ober- und 
Unterschondorf – datiert um 
das Jahr 750 in einer Schen-
kungsurkunde des Klosters 
Benediktbeuren. 
TreffpunktDeutschland.de/schondorf

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Klinger

© Tourismusverband Landsberg Ammersee Lech e.V / Julian Leitenstorfer

Die Landsberger Altstadt rund um die Stadtpfarrkirche, die Fuß-
gängerzone, Hauptplatz, Rossmarkt und Infanterieplatz bietet 
eine einzigartige Kulisse für den Landsberger Christkindlmarkt. 
Unsere Händler bauen ihre weihnachtlich dekorierten Buden auf 
und lassen so eine eigene Weihnachtsstadt entstehen. 

Landsberger 
Christkindlmarkt 
29.11. - 22.12.2024, Landsberg

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

 
© gwt Starnberg GmbH 

Weihnachtsmarkt des 
Heimatverein Diessen
07.12. - 08.12.2024, Diessen
Der Dießener Weihnachtsmarkt 
fi ndet inmitten einer herrlichen 
Kulisse, direkt vor dem Marien-
münster in Dießen, statt. Zur 
Beleuchtung ist nur Kerzenlicht 
zugelassen, was eine einzig-
artige und ganz besondere 
Atmosphäre schafft.

 
© Gewerbeverband Dießen

Dießen leuchtet 
28.11.2024, Dießen 
Es erwarten Sie offene Ge-
schäfte bis 22:00 Uhr, ein bun-
tes Programm, leckere Spe-
zialitäten in süß und herzhaft, 
stimmungsvoll geschmückte 
Läden sowie besondere Ange-
bote. Die perfekte Einstimmung 
auf die Adventszeit.

 
© Schloss Kaltenberg

Schloss Kaltenberg - 
Magischer Advent  
29.11. - 22.12.2024, (Fr/Sa/So)
Geltendorf
Es ist der wohl ungewöhn-
lichste und stimmungsvollste 
Weihnachtsmarkt, der an allen 
Advents-Wochenenden auf 
Schloss Kaltenberg zu er-
leben ist. Schon von weitem 
sieht man das Schlossgelände 
in stimmungsvollen Farben 
glänzen.

Die ganze Pracht des gewal-
tigen Lichterzaubers, der das 
Schloss und den Wald um-
fängt, erschließt sich einem 
jedoch erst, wenn man das 
große Eingangstor erreicht hat. 
Dort taucht man ein in eine 
zauberhafte Märchenwelt, in-
spiriert durch die Erzählungen 
der Gebrüder Grimm …
Einfach magisch!

Utting
Utting am Ammersee mit 
seinen Ortsteilen Holzhausen 
und Achselschwang ist ein an-
erkannter, idyllischer Luftkurort 
am Westufer des Ammersees. 
Schon die Kelten wussten, 
dass Utting ein ganz besonde-
res Fleckchen Erde ist. 
Das zeigen die Überreste der 
spätkeltischen Viereckschanze, 
die außerhalb des Dorfes ge-
funden wurde. Auch die Römer 
ließen sich in dem heutigen 
Luftkurort nieder. Anhand der 
alten Römerstraße Via Clau-
dia Augusta lassen sich ihre 
Spuren nachverfolgen. Das 
Künstlerhaus Villa Gasteiger 
im Ortsteil Holzhausen ist ein 
eindrucksvolles Beispiel für 
Jugendstilarchitektur. 
Utting ist auch das perfekte 
Ziel für Aktivurlauber.
TreffpunktDeutschland.de/utting

© Tourismusverband 
AmmerseeLech e.V. / Leitenstorfer
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König Ludwig II. - sagenumwobenes Leben und geheimnis-
voller Tod am Starnberger See
Mit dem kostenfreien Audio-Spaziergang erhalten Sie einen 
spannenden Einblick in das Leben von Bayerns „Märchen-
könig“. Verlobte, Schiffsmeister oder Reitknecht – viele ver-
schiedene Wegbegleiter von Ludwig II. erzählen an insgesamt 
sieben Stationen in Starnberg, Kempfenhausen, Berg und Leoni 
anschaulich und unterhaltsam Anekdoten von der Kindheit des 
„Kini“ bis zu seinem mysteriösen und bis heute ungeklärten Tod 
im Starnberger See.
Einfach an den jeweiligen Stationen den QR-Code scannen und 
los geht’s: Hören Sie historische Fakten, persönliche Erlebnisse 
und skurrile Anekdoten, während Sie an den Originalschauplät-
zen vorbeispazieren oder es sich am persönlichen Lieblingsort 
mit Blick auf See und Berge gemütlich machen. 
audioguide.starnbergammersee.de/koenig-ludwig

© gwt Starnberg GmbH 

Starnberg-Ammersee  

König Ludwig II. 
Kostenfreier 
Audio-Spaziergang

ORTE IM STARNBERG- 
AMMERSEE

Jetzt QR-Code scannen 
und Starnberg-Ammersee
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/starnberg-ammersee

Gemeinde 
Andechs 
Gemeinde 
Bernried
Gemeinde
Berg 
Gemeinde
Feldafi ng
Gemeinde 
Gauting
Gemeinde
Gilching
Gemeinde 
Herrsching
Gemeinde
Kralling 
Gemeinde
Münsing
Gemeinde 
Pöcking
Gemeinde
Seefeld
Gemeinde 
Seeshaupt
Stadt
Starnberg
Gemeinde 
Tutzing
Gemeinde
Weißling 
Gemeinde
Wörthsee

Berg

Gilching

Feldafi ng

S
tarnberger S

ee

Pocking

Tutzing

Gauting

A
m

m
ersee

Herrsching

Seefeld

Weißling

Andechs

Münsing

Kralling

Seeshaupt

Wörthsee

STARNBERG

Willkommen in StarnbergAmmersee. Wassersport vor grandioser 
Alpenkulisse: Insgesamt 130 Ufer-Kilometer schönster Seen-
landschaft mit charmanten Bauerndörfern am Ammersee, herr-
schaftlichen Villen und Schlössern am Starnberger See. Schon 
Ludwig II. und Kaiserin Sisi ließen sich vom märchenhaften 
Ambiente verzaubern. Zwischen den Seen erstklassige Golfplät-
ze mit Zugspitzblick und kulturelle Highlights rund ums Jahr: Die 
Region StarnbergAmmersee – rund 20 Kilometer südwestlich 
von München – ist „der hochwertigste Lebens- und Wirtschafts-
raum in direkter Nachbarschaft einer Weltstadt
TreffpunktDeutschland.de/starnberg-ammersee

Fahrt mit der Zille auf die Roseninsel 
© gwt Starnberg GmbH/Thomas Marufke 

Kloster Andechs, Ammersee_©  gwt 
Starnberg GmbH / Thomas Marufke

 © gwt_Starnberg_GmbH /
Thomas_Marufke

STARNBERG AMMERSEE

  Panorama
© gwt Starnberg GmbH 

Thomas Marufke

Oberbayern. 

WILLKOMMEN IN
STARNBERG
AMMERSEE
Landkreis Starnberg. 
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Die Region StarnbergAm-
mersee ist bundesweiter 
Spitzenreiter in Sachen 
Golfplatzdichte. Neun 
hochklassige Golfanlagen in 
einem Umkreis von 25 km 
bieten Golf Fans ein 
einzigartiges Erlebnis. 
Golfen Sie mit Seeblick oder 
Alpenpanorama und das nur 
eine halbe Stunde von der 
Metropole München 
entfernt. Zusätzlich zu den 
einzigartigen Golfclubs 
fi nden Golfer hier eine große 
Auswahl an Golfunterkünf-
ten, die speziell auf die 

Bedürfnisse von Golfern 
zugeschnitten sind. Wenn 
Sie ein exklusives Rundum-
Erlebnis genießen möchten, 
bieten wir Ihnen besondere 
Arrangements für Ihren Golf-
urlaub an. Lassen Sie sich 
aus dem Alltag entführen 
und verwöhnen, sei es für 
ein Wochenende oder so 
lange sie mögen. Bei einem 
Aufenthalt in einer der 
erstklassigen Golfunterkünf-
te erhalten sie 20 % 
Ermäßigung auf das 
Greenfee.
TreffpunktDeutschland.de/
starnbergammersee

Golfclub Hohenpähl © Donhauser-Landschaft

Starnberg-Ammersee  

Golfanlagen in
traumhafter Natur

Starnberg ist die größte Stadt der Region und liegt direkt am 
Nordende des Starnberger Sees. Historisch hat die Stadt mit 
dem ehemaligen Schloss und dem angrenzenden Schlossgarten 
neben der St. Josephs Kirche einiges zu bieten. Der Kulturspa-
ziergang führt an allen sehenswerten Ecken Starnbergs vorbei 
und beinhaltet auch das Museum Starnberger See, leicht abseits 
der Promenade, das die Geschichte des Sees und der Schiff-
fahrt auf dem See lebendig werden lässt. Auch kulturell kommt 
niemand zu kurz. Ganzjährig fi nden diverse Veranstaltungen und 
Konzerte in der Kreisstadt statt. An den kalten Tagen entspannt 
man im Schwimmbad oder im Kino. 
TreffpunktDeutschland.de/starnberg

Starnberg im Winter 
© gwt Starnberg GmbH / Jan Greune

St.Josef
© gwt Starnberg GmbH / Jan Greune

Roseninsel
© gwt Starnberg GmbH / Jan Greune

STARNBERG

 
© Buchheim Museum @ EGENCY

Buchheim Museum 
der Phantasie
Hier ist eigentlich alles einzig-
artig. Von der einmaligen Lage 
direkt am Ufer des Sees und 
der Anfahrtsmöglichkeit mit 
dem Museumsschiff, über die 
beeindruckende Architektur 
mit einem zwölf Meter über 
dem See schwebenden Steg, 
bis hin zu den ausgestellten 
Sammlungen, die wirklich 
Jedermann begeistern. Denn 
neben seiner expressionisti-
schen Sammlung zeigt das 
Museum auch eine volks-
kundliche Sammlung und viel-
fältige Sonderausstellungen.
Am Hirschgarten 1, Bernried am 
Starnberger See

Andechs
Andechs, ältester Wallfahrtsort 
Bayerns, ist einer der welt-
weit bekanntesten Orte in der 
Region StarnbergAmmersee 
und begrüßt jedes Jahr viele 
Besucher aus Deutschland, 
Europa und Übersee. Nicht nur 
das Benediktiner Kloster am 
„Heiligen Berg“, das seit über 
900 Jahren Bittgänger in den 
beschaulichen Ort zieht und für 
sein Bier berühmt ist, ist einen 
Besuch wert. Die Gemeinde 
mit ihren Ortsteilen liegt land-
schaftlich äußerst reizvoll auf 
einem Höhenrücken, mit dem 
Ammersee im Westen und dem 
Starnberger See im Osten und 
bietet einen tollen Ausgangs-
punkt für Ausfl üge in der Re-
gion. Zur Gemeinde Andechs 
gehören Erling, Frieding und 
Machtlfi ng. 
TreffpunktDeutschland.de/andechs

Kloster Andechs, Ammersee 
© gwt Starnberg GmbH / 

Thomas Marufke

 
© PavelBroz

Die Breitwand Kinos
Über 50 Preise haben die 
Breitwand Kinos bereits für 
ihre herausragende Filmaus-
wahl erhalten. In Starnberg 
laufen neben aktuellen Film-
hits auch viele künstlerisch 
anspruchsvolle Filme und 
Dokumentationen. 
Wittelsbacherstraße 10, Starnberg

 Museum Starnberger See Ausenansicht 
© Museum Starnberger See 

Museum Starnberger See
Das Museum Starnberger See 
gehört mit seinen Themen-
schwerpunkten Höfi sche 
Lustschifffahrt, Villenkultur zu 
den besonderen Attraktionen 
der Region StarnbergAmmer-
see. 
Possenhofener Str. 5, Starnberg Seebad Starnberg © Stadt Starnberg 

Seebad Starnberg
Das 2018 komplett umge-
baute Hallenbad bietet gleich 
mehrere Highlights. Neben 
dem 25-Meter-Becken mit 
zwei Sprungtürmen, gibt es 
ein separates Lehrschwimm-
becken und ein Kleinkinder-
becken. Kinder und Jugend-
liche verbringen die meiste 
Zeit auf der 45-Meter-Wasser-
rutsche, für die ganz Kleinen 
gibt es noch zwei „Anfänger“-
Rutschen. Und die Erwachse-
nen? Schwitzen im Dampf-
bad oder in der separaten 
Saunalandschaft mit direktem 
Seezugang. 
Strandbadstraße 17, Starnberg
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Allgäu GmbH Gesellschaft für Standort und Tourismus
Allgäuer Straße 1, 87435 Kempten/Allgäu
Tel.: 0831 5753730, info@allgaeu.de, www.allgaeu.de

Urlaub in Bayern. Ferien in den Alpen. 
Gelebte Traditionen in historischen Städten, ein traumhafter 
Winter, unterwegs auf der Wandertrilogie Allgäu sowie der Rad-
runde Allgäu im Sommer und die Anleitung zur Achtsamkeit.
Das Allgäu überrascht: gelebte Traditionen, frische Kulturalität, 
die authentische und bodenständige Küche. Gemeinsam ist al-
len die hohe Qualität der Angebote. Ob Gastgeber, Restaurant 
oder die Qualität der Wege. Überzeugen Sie sich selbst. 
Das Allgäu erschließt sich dem Besucher zunächst über seine 
malerische Landschaft, seine imposanten Gipfel, seine herr-
lichen Wanderwege oder bezaubernden Seen. Aber war da 
nicht noch etwas? Ja richtig: Schloss Neuschwanstein, der 
Märchenkönig und mit ihm der Blick auf die kulturelle und his-
torische Vielfalt einer Region, die es verdient, aus dem Schat-
ten der Berge zu treten.  

Wandern - Drei Routen, drei Höhenlagen, 53 Etappen: Das 
deutschlandweit einzigartige Weitwanderwegenetz macht das 
Allgäu auf 876 Kilometern in seiner ganzen Vielfalt erlebbar. Sie 
entscheiden selbst, wie viel und wo Sie im Allgäu wandern: Als 
Himmelsstürmer hinauf auf die Allgäuer Gipfel, als Wasserläufer 
durch die wasserreiche Voralpenlandschaft oder als Wiesen-
gänger durch die sanften Hügelmeere. In neun Trilogieräumen 
und 34 Partnerorten erfahren Sie mehr über die Geschichte der 
Region, die Menschen und ihre Traditionen. Weitere Informatio-
nen fi nden Sie unter: www.allgaeu.de/#wandernimallgaeu

Neuschwanstein 
Hohenschwangau

© Füssen Tourismus 
und Marketing / 

Gerhard Eisenschink
Alpspitze © Allgäu GmbH

Schwaben.

WILLKOMMEN IM
ALLGÄU

Trachtler © Füssen 
Tourismus und Marketing / Baglini 

 Wanderer mit Kuh © Füssen Tourismus 
und Marketing / www.guenterstandl.de 

Stadt
Kaufbeuren
Stadt
Kempten
Stadt 
Memmingen

Landkreis
Lindau (Bodensee)
Landkreis
Oberallgäu
Landkreis
Ostallgäu
Landkreis 
Unterallgäu

Jetzt QR-Code scannen 
und das Allgäu 
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/allgaeu

LANDKREIS
OSTALLGÄU

LANDKREIS
UNTERALLGÄU

LANDKREISE 
& KREISFREIE 
STÄDTE 
IM ALLGÄU

Memmingen

Kempten

Kaufbeuren

LANDKREIS
OBERALLGÄU

LANDKREIS
LINDAU 
(Bodensee)

Allgäu 

Foodtrends auf 
Allgäuerisch

„Superfood“ und „from nose to tail“ sind mittlerweile feste Be-
griffe in der bunten Welt der Foodtrends. Ob Acai, Goji oder 
Chia – exotische Beeren oder Samen bevölkern heute jeden gut 
sortierten Kühlschrank. Besonders super an ihnen: Der hohe 
Gesundheitswert, daher auch der Name. Besonders nicht super: 
Sie werden meistens aus fernen Ländern importiert, was ihnen 
einen besonders großen ökologischen Fußabdruck beschert. 

Das Tier von der Nase mit zum 
Schwanz ganzheitlich verwer-
ten – dieser Gedanke steckt 
hinter dem Ansatz „from nose 
to tail“, dem man mittlerweile 
immer häufi ger begegnet. Hin 
zu einem verantwortungs-
bewussten und nachhaltigen 
Konsum, weg von Massenkon-
sum und Wegwerfgesellschaft 
– ein Ziel, das sich viele aktuell 
setzen.
TreffpunktDeutschland.de/allgaeu

Regionale Lebensmittel © Patrick Bergmüller

Ansatz im Ellgass Allgäu Hotel 
© Allgäu GmbH
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ORTE IM 
LANDKREIS
OSTALLGÄU

Kaufbeuren

Pfronten

MarktoberdorfStadt 
Füssen
Gemeinde 
Halblech im 
Allgäu
Stadt
Marktoberdorf
Markt
Nesselwang
Markt
Unterthingau
Gemeinde
Pfronten 
Gemeinde
Rieden am 
Foggersee
Markt
Ronsberg

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Ostallgäu
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/ostallgaeu

FÜSSEN

Halblech

Unterthingau

Rieden am
FoggerseeNesselwang

Markt
Ronsberg

Königsalpen
© Peter von Felbert

Schwaben. Allgäu.

WILLKOMMEN IM
SCHLOSSPARK IM
ALLGÄU

Tourismusverband Ostallgäu e.V.
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf, T: 08342 911506
info@schlosspark.de, www.schlosspark.de

Landkreis Ostallgäu

Wie ein Schatzkästchen liegt er im Herzen des Allgäus, im bay-
erischen Süden Deutschlands. Er ist einer von neun Erlebnisräu-
men der Region und erstreckt sich über den gesamten Landkreis 
Ostallgäu, von Füssen über Pfronten, Nesselwang, Halblech, 
Marktoberdorf bis nach Kaufbeuren und Buchloe. Die könig-
liche Gipfelkulisse aus Ammergauer, Allgäuer und Tannheimer 
Bergen wachen wie steinerne Riesen über mystische Seen, 
rauschende Flüsse, sanft gewellte Hügelmeere und sattgrüne 
Wiesen, zwischen die Dörfer und historischen Städte eingebettet 
sind. Die archaische Poesie der Landschaft wirkt wie ein großer, 
weiter Park, der sich vor den vielen Schlössern und Burgen der 
Region ausbreitet, vor allem zu Füßen des Märchenschlosses 
Neuschwanstein. TreffpunktDeutschland.de/ostallgaeu

Schloss Neuschwanstein 
© Peter von Felbert

Klostergarten Kaufbeuren 
© Peter von Felber

Schlosspark im Allgäu
Landkreis Ostallgäu

Königsalpen Route Alpsee
© Peter von Felbert

Die malerische und zugleich 
imposante Naturkulisse des 
Schlossparks hatte es Mär-
chenkönig Ludwig II. schon 
als Kind angetan. Später 
hatte er eine Zeichnung 
eines Rads gesehen, ein 
Prototyp mit riesigen, stäh-
lernen Reifen - fortan träum-
te er davon, selbst eines 
zu besitzen. Man mag sich 
vorstellen, wie der Monarch 
durch „seinen“ Schlosspark 
geradelt wäre: schwebend 
über blühende Wiesen und 
sanfte Hügeltäler, durch 
duftende Wälder, zu einem 
Bad an mystischen Seen 

und zu wilden Flüssen. Nur 
auf die schroffen Gipfel wäre 
er mit so einem Rad-Koloss 
wie damals nicht gekom-
men. Er war ein Romantiker 
durch und durch und die 
Natur verleitet heute genau-
so dazu, zu träumen und 
zu schwärmen und sich 
inspirieren zu lassen. Auf 
dreizehn Regionalrouten 
und einer Leitroute, der 
sogenannten Qualitätsrad-
route Schlossparkradrunde 
im Allgäu, können Radler 
den Schlosspark in seiner 
ganzen Vielfalt erleben. 
www.schlosspark.de

Schlossparkradrunde im Allgäu, Weissensee
© Peter von Felbert

Schlosspark im Allgäu 

Königlich Radfahren im 
Allgäu



12

Museum der Stadt Füssen
Zahlreiche Kunstwerke von 
der Romanik bis zum Rokoko 
illustrieren die wechselvolle 
1000-jährige Entwicklung der 
Abtei. Eingeschlossen in den 
Museumsrundgang sind auch 
die prachtvoll dekorierten ba-
rocken Repräsentationsräume 
des Klosters. Lechhalde 3, Füssen

© Füssen Tourismus und Marketing /
 www.guenterstandl.de 

Füssen
Schon die bayerischen Könige 
begeisterten sich für die 
romantische Landschaft rund 
um den Allgäuer Urlaubsort 
Füssen. Hier, wo markante 
Gipfel wie Wächter eine sanft 
hügelige Voralpenlandschaft 
umschließen, ließ Ludwig II. 
sein Märchenschloss Neu-
schwanstein erbauen: Stein 
gewordener Traum einer 
mittelalterlichen Gralsburg mit 
weitem Blick ins Land. Heute 
ziehen Neuschwanstein, das 
gegenüberliegende Schloss 
Hohenschwangau und das Mu-
seum der bayerischen Könige 
am Alpsee alljährlich weit über 
eine Million Besucher aus dem 
In- und Ausland an. Füssen ist 
Kreuzungspunkt von Romanti-
scher Straße, Deutscher Alpen-
straße und der Alpentransver-
sale Via Claudia Augusta. 
TreffpunktDeutschland.de/fuessen

Hohes Schloss Nordfl ügel Füssen
© Allgäu GmbH / Arthur Selbach 

Nesselwang. Im Allgäu. Mittendrin. Inmitten prachtvoller Natur, 
eingebettet in eine atemberaubende Bergkulisse, zwischen 
Seen, Wiesen und Wäldern, liegt der herrliche Markt Nessel-
wang. Die Marktgemeinde liegt in luftiger Höhe von 870 Metern 
und ist ein anerkannter Luftkurort im Landkreis Ostallgäu. Die 
Marktgemeinde ist mit ihren beiden Wahrzeichen – dem mar-
kanten Turm der Pfarrkirche St. Andreas und dem Hausberg 
Alpspitze – auch für das gelebte Brauchtum, die authentischen 
Menschen und viele interessante Veranstaltungen bekannt. 
Hier fi nden Sie zu jeder Jahreszeit Erholung und Freizeitspaß 
in höchster Qualität. Egal ob Sie als Aktivurlauber oder Ruhe-
suchender nach Nesselwang kommen, hier fi nden Sie, was Sie 
brauchen, um auf Ihre Kosten zu kommen.
TreffpunktDeutschland.de/nesselwang

Alpspitz
© Markt Nesselwang / Sandra Geiger

Alpspitzbahn
© Markt Nesselwang / Julian Ebentheur

© Markt Nesselwang / Julian Ebentheur

NESSELWANG

Anton-Schmid-
Hallen- und Freibad
Ob im Innenbereich mit einem 
großem Schwimmer- und Kin-
derbecken oder im beheizten 
Außenbecken mit Whirlpool 
und Strömungskanal - für 
Groß und Klein ist auf jeden 
Fall etwas dabei. 
Bahnhofstraße 42, Marktoberdorf

© Stadt Marktoberdorf 
Touristikbüro Marktoberdorf

Schloss Neuschwanstein
Der Bau von Schloss Neu-
schwanstein begann im Jahr 
1869 und wurde erst nach 
dem Tod von König Ludwig 
II. im Jahr 1886 fertiggestellt. 
Das Schloss wurde im roma-
nischen Stil erbaut Neuschwan-
steinstraße 20, Hohenschwangau

© Füssen Tourismus und Marketing / 
Gerhard Eisenschink

Halblech im Allgäu
Der Allgäuer Urlaubsort Halb-
lech mit seinen 32 Ortsteilen 
liegt inmitten einer traumhaften 
Landschaft mit herrlichem 
Panoramablick auf Berge und 
Seen. Wanderer und Radfahrer 
haben die Wahl zwischen We-
gen im Tal und Wanderwegen 
bzw. Mountainbike-Strecken im 
Ammergebirge, Bayerns größ-
tem Naturschutzgebiet. Die 
Sesselbahn auf den Buchen-
berg zur Buchenbergalm und 
der Kenzenbus zur Kenzenhüt-
te bieten die Möglichkeit die 
attraktiven Ziele ohne Anstren-
gung zu erreichen. Die Seen 
sind nicht nur idyllische Plätze 
zum Verweilen, sondern belieb-
te Badeseen. Das Alpenfreibad 
im Ortsteil Trauchgau bietet in 
den Sommermonaten beheiz-
ten Badespaß in wunderbarer 
Lage. Eindrucksvolle Sehens-
würdigkeiten in nächste Nähe 
sind die Königsschlösser und 
die Wieskirche. 
TreffpunktDeutschland.de/halblech

© Gästeinformation Halblech im Allgäu

Markt Ronsberg
Unweit der historischen Städte 
Kempten, Kaufbeuren und 
Memmingen liegt im idyllischen 
Günztal der Markt Ronsberg. 
Unsere abwechslungsreiche 
hügelige Voralpenlandschaft 
lädt Naturfreunde und aktive 
Sportler zu jeder Jahreszeit 
zum Entdecken und Entspan-
nen ein. Der Günztalradweg, 
der am Ronsberger Freizeit-
gelände mit Vitalpark und 
Inselspielplatz mit Bocciabahn 
vorbeiführt, ist ein Genuss für 
jeden Radfahrer und Wanderer. 
Für Wanderer empfi ehlt sich 
auch eine Exkursion zu dem 
südlich von Ronsberg liegen-
den Geotop Teufelsküche. 
Wenn es die Schneelage im 
Winter zulässt, laden bestens 
präparierte, beschneite Pisten 
an unserem Ski- und Kinderlift 
sowie Langlaufl oipen zum Ski-
vergnügen ein.
TreffpunktDeutschland.de/markt-ronsberg

Skilift
© Markt Ronsberg

Markt Unterthingau
Die Marktgemeinde Unterthin-
gau ist ein „idyllischer Markt-
fl eck“ mit großer Geschichte 
und ländlichem Charme. 
Das Schloss Unterthingau 
stammt aus dem 15. Jahr-
hundert. Heute ist es Sitz der 
Gemeindeverwaltung. Mehrere 
liebevoll restaurierte Gebäude 
rund um das Schloss sorgen 
für ein schönes Ortsbild. 
Auf der Wanderkarte „Kempter 
Wald“ fi nden sich zahlreiche 
Tipps für Touren in und rund 
um Unterthingau. Unterthingau 
liegt auf einer Etappe des All-
gäu-Radwegs, zudem führt der 
Jakobsweg durch die Gemein-
de. Der Ort zeichnet sich durch 
seine verkehrsgünstige Lage 
an der B12 zwischen Kempten 
und Marktoberdorf und einer 
exzellenten Infrastruktur aus.
TreffpunktDeutschland.de/unterthingau

© Markt Unterthingau

Marktoberdorf
Die von der Wertach durch-
fl ossene Stadt im Allgäuer 
Erlebnisraum Schlosspark ist 
landschaftlich geprägt durch 
sanfte Voralpenhügel mit Wie-
sen, Wäldern und kleinen Seen 
mit prächtiger Aussicht auf die 
Alpenkette. TreffpunktDeutschland.de/
marktoberdorf

Stadtansicht Marktoberdorf 
© Stadt Marktoberdorf / Christoph Jorda 
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Pfronten
Ideal am Fuße der Allgäuer und 
Tiroler Alpen gelegen, erstreckt 
sich die Region Pfronten mit 
ihren 13 Ortsteilen über drei 
Höhenlagen und bietet so für 
jeden Bergfan ganzjährig das 
passende Outdoor- sowie 
Indoor-Erlebnis. Umgeben von 
Burgen und Schlössern, wirkt 
die Region mit den zahlreichen 
Seen, Flüssen, Wiesen und 
Wäldern wie ein groß ange-
legter Schlosspark. Umgeben 
von alpinen Gipfeln wie dem 
Breitenberg und dem markan-
ten Aggenstein auf der einen 
sowie dem Voralpenland auf 
der anderen Seite, ist Pfronten 
der ideale Startpunkt in die 
grandiose Bergwelt. Die Region 
bietet vielfältigen Outdoor-Spaß 
für Familien, Gipfelstürmer, 
Biker, Wintersportler, Genießer, 
Traditions- und Naturliebhaber. 
TreffpunktDeutschland.de/pfronten

Terrasse Ostlerhütte 
© Deutschland abgelichtet 

Rieden a. Forggensee
Urlaub genießen wie ein König: 
Ihr Ferienort Rieden am Forg-
gensee in einer Bilderbuchland-
schaft, im zauberhaften Allgäu 
und der Nähe zum Schloss 
Neuschwanstein. Geboten 
werden: Übernachtungen mit 
Frühstück, Ferienwohnung , 
Campingplätze / Wohnmobil-
stellplätze direkt am Forggen-
see. Krönende Erlebnisse mit 
über 250 Leistungen aus Natur, 
Kultur, Sport und Freizeit kön-
nen Sie mit der Königs Card 
kostenlos erleben.
Highlight: Mit der Gästekarte / 
Königs Card erhalten Sie Ihren 
Freifahrschein für beliebig viele 
Fahrten mit Bus und Bahn. Ein-
fach einsteigen, mitfahren und 
die wunderschöne Urlaubs-
region mit ihren unzähligen 
Ausfl ugsziele und Sehenswür-
digkeiten entdecken.
TreffpunktDeutschland.de/
rieden-am-foggersee

© Gemeinde Rieden

EVENTS IN DER REGION...

 Michael Lukaszewski /
© Pfronten Tourismus

Teufl isch wild und höllisch gut: Alljährlich am Faschingssamstag 
bietet sich Einheimischen und Besuchern im Pfrontener Ortsteil 
Kappel ein Spektakel, wenn sich ab 12.00 Uhr bis zu 200 wage-
mutige Männer und Frauen mit den als „Schalenggen“ bezeich-
neten hölzernen Hörnerschlitten im Pfrontener Ortsteil Kappel 
den 1.000 Meter langen Hang hinabsausen garantiert. 

Schalengge-Rennen 
01.03.2025, Pfronten

 © Pfronten Tourismus

Tag der Regionen
06.10.2024, Pfronten
In Pfronten beteiligten sich 
bisher über 150 Anbieter aus 
Landwirtschaft, Handwerk, 
Handel, Gewerbe und Gesell-
schaft. Ausstellungen, Vorfüh-
rungen, Besichtigungen und 
heimische Spezialitäten.  Für 
das leibliche Wohl wird mit hei-
mischen Spezialitäten bestens 
gesorgt sein.

Füssener Rutschparty
30.12.2024, Kaiser-Maximilian-Platz, 
Füssen
Partystimmung mit Live-Musik 
rund um die Winterbar.

 
© Füssen Tourismus und Marketing

Neujahrs-
Fackelschwimmen
01.01.2025 16:30 Uhr, Füssen
Einmalig im Allgäu: Bei Ein-
bruch der Dunkelheit steigen 
mehr als 100 Schwimmer der 
Ostallgäuer Wasserwachten 
in den Lech und schwimmen 
lechabwärts an der Füssener 
Altstadt vorbei. 

 © Füssen Tourismus und Marketing /
Sabrina Schindzielorz

© Markt Nesselwang / 
Julian Ebentheur

48. Bundesfi nale Winter 2025
16.-20.02.2025, Nesselwang
Nesselwang im Allgäu  richtet 
das Winterfi nale des größten 
Schulsportwettbewerbes der 
Welt aus. Dabei küren ca. 770 
Sporttalente (inkl. Betreuer/-
innen) aus allen deutschen 
Bundesländern die Sieger in 
den Disziplinen Ski alpin, Ski-
langlauf und Skisprung.

© Markt Nesselwang / Julian Ebentheur

Goldener Oktober an 
der Alpspitzbahn 
20.10.2024, Nesselwang
Mit der Herbsttageskarte für 
grenzenloses Bergbahnfahren 
– extra für den „Goldener Okto-
ber“ – können Besucher ganz 
problemlos von Hütte zu Hütte 
fahren. In den Hütten gibt es 
herbstliche kulinarische Lecker-
bissen (Wild- und Kürbisgerich-
te) sowie Live-Musik. 

© Markt Nesselwang / Sandra Geiger

Herbstfest mit 
Viehscheid 
14.09.-16.09.2024, Nesselwang
Im Allgäu ist der Viehscheid 
(16.09.2024) ein Feiertag. 
Schon das ganze Jahr über fi e-
bern Einheimische und Gäste 
dieser Tradition entgegen. 

 © Pfronten Tourismus / Erwin Reiter

Weihnachtsmarkt
13.09. - 14.09.2024, Pfronten
Kleine Viehscheid am 21.09.2024
Auf dem Leonhardsplatz in 
Pfronten-Heitlern mit vielen 
weihnachtlichen Programm-
punkten. Krippenausstellung in 
der Heitlerner Kapelle. Über 30 
Verkaufs- und Schaustände.

Klein und fein und weit weg von den trubeligen Weihnachts-
märkten in den großen Städten: Der Adventsmarkt im Allgäuer 
Urlaubsort Füssen fi ndet im festlich beleuchteten Barockhof des 
einstigen Benediktinerklosters St. Mang statt und hat ein beson-
ders romantisches Ambiente.

 
© Füssen Tourismus und Marketing / Helmut H. Kroiß

Romantischer
Adventsmarkt
06.12.–08.12. + 13.12.–15.12.2024, Füssen

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

Nesselwanger 
Adventsmarkt 
08.12.2024, Nesselwang
Die Besucher erwartet ab 14 
Uhr ein buntes Programm rund 
um die besinnliche Weih-
nachtszeit, leckere Köstlich-
keiten und heiße Getränke wie 
Glühwein oder Punsch.

© Markt Nesselwang / Sandra Geiger
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ORTE IM LANDKREIS
UNTERALLGÄU

Türkheim

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Unterallgäu
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/unterallgaeu

Markt
Türkheim
Markt
Wald
Gemeinde
Wolfertschwenden

Ottobeuren

Bad 
Grönenbach

Markt 
Bad Grönenbach
Stadt
Bad Wörishofen
Markt 
Ottobeuren

BAD WÖRISHOFEN

Markt Wald

Wolfertschwenden

Wandern © Kur- und 
Tourismusbetrieb 
Bad Wörishofen

Schwaben. Allgäu.

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS 
UNTERALLGÄU

In Bad Grönenbach genießen Gäste das klassische Naturheil-
verfahren nach Sebastian Kneipp in einer persönlichen Atmo-
sphäre. Hier können Sie gezielt und ganz natürlich etwas für Ihre 
Gesundheit tun. Bad Grönenbach liegt im Südwesten Bayerns 
rund 20 km nördlich von Kempten. Die Bad Grönenbacher 
Stiftskirche und das Hohe Schloss grüßen den Besucher schon 
von weitem. Die Reize des Ortes und der Umgebung sowie 
das gehaltvolle Angebot in medizinischer, gastronomischer und 
kultureller Hinsicht bilden eine Verbindung, deren Charme man 
gerne erliegt. Kurzweil für einen vergnüglichen Tagesausfl ug ist 
ebenso garantiert wie Ruhe, Erholung und Regeneration für den 
Gast, dem seine Gesundheit am Herzen liegt. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-groenenbach

Haus des Gastes 
© Louis Zuchtriegel /Kur- und 

Gästeinformation Bad Grönenbach
© Louis Zuchtriegel /Kur- und 

Gästeinformation Bad Grönenbach

Hohes Schloss © Louis Zuchtriegel 

BAD GRÖNENBACH

Hohes Schloss
Das Hohe Schloss, schon von 
Weitem aus zu sehen, thront 
auf einem Nagelfl uhfelsen und 
ist Wächter über das idylli-
sche Kneippheilbad. Impo-
sant ist nicht nur das Äußere, 
auch die Geschichte der alten 
Gemäuer ist spannend und 
abwechslungsreich. Der ältes-
te Teil der Burg ist vermutlich 
1280 errichtet worden. Viele 
Jahrhunderte später, nach 
der Säkularisation, zog 1803 
das königlich-bayerische 
Landgericht ins Schloss. 
Anschließend genutzt als 
„Phototechnisches Lehr-
institut“ und Spital. Auch im 
angrenzenden Ringeisenhaus 
war die Nutzung vielfältig: 
Schul- und Pfl egehaus, Brau-
haus und Kapelle. Mittlerweile 
fi nden im Schloss Trauungen 
und Führungen statt. 
Pappenheimerstraße 1, 
Bad Grönenbach

© Bernd Mair / Kur-und 
Gästeinformation Bad Grönenbach Kreislehrgarten 

Bad Grönenbach
Die Kräuter Sebastian 
Kneipps kennenlernen, die 
bunte Vielfalt unterschied-
lichster Pfl anzen bewundern, 
einen Schnittkurs besuchen 
oder mehr übers Imkern 
erfahren: Der Unterallgäuer 
Kreislehrgarten ist eine Lern-
stätte und Ideen-Fundgrube 
für alle Gartenliebhaber. Für 
viele Besucher ist der Garten 
mit seiner Lage auf dem 
Schlossberg, der Aussicht auf 
die Berge, den Mariengrotten 
und Ruheplätzen aber auch 
ein Ort der Erholung. Seit 
20 Jahren befi ndet sich das 
grüne Paradies am Fuße des 
Hohen Schlosses in Bad Grö-
nenbach. Im Laufe der Jahre 
entwickelte sich der Lehr-
garten immer weiter: Unter 
anderem wurde ein Weinberg 
und ein Serpentinenweg mit 
allem Wissenswerten rund um 
Bienen angelegt. 
Pappenheimerstraße 2, Bad Grönenbach

© Lous Zuchtriegel / Kur-und
Gästeinformation Bad Grönenbach
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Sebastian-Kneipp-Museum
Im Ostfl ügel des Klosters wird 
heute eindrucksvoll sein Le-
ben und Wirken anhand von 
mehr als 2.000 Ausstellungs-
stücken dokumentiert. In acht 
Ausstellungsräumen wird der 
Besucher auf eine interes-
sante Reise mitgenommen. 
Klosterhof 1, Bad Wörishofen

© Bernd Feil / Kur- und 
Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

Markt Wald
Die Einheitsgemeinde, aus 7 
Ortsteilen bestehend, liegt im 
Randgebiet des Naturparks 
Augsburg westliche Wälder. Ein 
kleiner idyllischer Ort, dem das 
Marktrecht 1593 verliehen wur-
de und seither drei Jahrmärkte 
jährlich abhalten darf, ist der 
einzige historische Marktort im 
Staudengebiet. Die hügelige, 
stark bewaldete Landschaft 
der Stauden sorgt für eine 
reizvolle Umgebung. Bau- und 
Geschichtsdenkmäler, zahl-
reiche Rad- und Wanderwege 
sowie ein beliebter Badeweiher 
bei Schnerzhofen sind An-
ziehungspunkte für das nahe 
und erweiterte Umfeld und 
bieten zu allen Jahreszeiten 
ein Naturparadies mit seltener 
Flora und Fauna für den stillen 
Beobachter. Zahlreiche Vereine, 
teilweise mehr als 100 Jahre 
alt sorgen rund ums Jahr für 
ein reichhaltiges kulturelles und 
sportliches Angebot.
TreffpunktDeutschland.de/markt-wald

© Marktgemeinde Markt Wald

THERME Bad Wörishofen
Echte Palmen, türkisglit-
zerndes Thermalheilwasser 
und paradiesische Ruhe-
oasen zum Entspannen und 
Relaxen:H Hier genießen 
Besucher einen unvergessli-
chen Kurzurlaub im Paradies. 
Thermenallee 1, Bad Wörishofen

  © Kur- und Tourismusbetrieb 
Bad Wörishofen

Der Urlaubsort Ottobeuren liegt im malerischen Allgäuer Alpen-
vorland. Den Ortskern prägt die im 8. Jahrhundert gegründete 
Benediktinerabtei, eine der größten barocken Klosteranlagen der 
Welt. Unterhalb des Klosters liegt der schmucke Marktplatz mit 
zahlreichen Cafés und Restaurants. Zusammen mit dem angren-
zenden Kneipp-Aktiv-Park bilden sie den einladenden Ortskern 
der Unterallgäuer Gemeinde. Weithin sichtbar erheben sich die 
82 Meter hohen Zwillingstürme der im Jahr 1766 fertig gestellten 
Basilika, die zu den schönsten Barockkirchen in Deutschland 
zählt. Ottobeuren ist zudem ein hervorragender Ausgangspunkt, 
um die erholsame Natur und geschichtsträchtige Stätten im All-
gäuer Alpenvorland zu entdecken. TreffpunktDeutschland.de/ottobeuren

Radfahren Buschelkapelle 
© Louis Zuchtriegel /

Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren

Basilika © Walter Engel / Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren

OTTOBEUREN

Kneipp-Aktiv-Park Ottobeuren
© Louis Zuchtriegel /

Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren

Christoph-Scheiner-
Turm
Der Christoph-Scheiner-Turm 
ist ein Aussichtsturm, der sei-
nen Namen vom berühmtes-
ten Sohn der Gemeinde, den 
Physiker Christoph Scheiner 
hat. Er befi ndet sich nördlich 
von Bürgle und westlich von 
Oberneufnach auf einer Anhö-
he. Seine Höhe beträgt rund 
neun Meter und es führen 42 
Stufen hinauf. Der hölzerne 
Turm wurde vom „Naturpark 
Augsburg Westliche Wälder“ 
1988 errichtet und bietet bei 
gutem Wetter eine gute Aus-
sicht über die kleinen Dörfer 
rund um Markt Wald und bei 
günstiger Witterung ein beein-
druckendes Alpenpanorama.
Markt Wald

 
© Peter WachlerMit zahlreichen Freizeitmöglichkeiten und herzlicher Gastlichkeit 

empfängt das Kneipp-Original Bad Wörishofen im Allgäu, rund 
70 Kilometer westlich von München gelegen, seine Gäste. Viel 
Bewegung und frische Luft weitab vom Alltagsstress gibt es im 
163.000 Quadratmeter großen Kurpark mit Rosen- und Heilkräu-
ter-, Duft- und Aromagärten im Herzen des Kurortes. Der etwa 
fünf Kilometer lange Glücksweg als Teil der Allgäuer Wander-
trilogie erzählt die Geschichte mystischer und heilender Orte 
mit Anekdoten und Gedichten rund um das Leben von Pfarrer 
Sebastian Kneipp. Eine Tour auf den 250 Kilometern Rad- und 
Wanderwegen rund um Bad Wörishofen oder eine Runde Golf 
auf dem 18-Loch-Platz des Golf Club Bad Wörishofens runden 
den sportlichen Urlaub ab. TreffpunktDeutschland.de/bad-woerishofen

 Kurpark © Kur- und 
Tourismusbetrieb  Bad Wörishofen

 Gradieranlage © Kur- und  
Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

© Kur- und Tourismusbetrieb
Bad Wörishofen

BAD WÖRISHOFEN

Allgäu Skyline Park
Was im Jahr 1999 als kleiner 
Spielpark begann, lockt 
mittlerweile mehrere hundert-
tausend Besucher pro Jahr 
an. Kein Wunder, lassen sich 
doch über 60 Attraktionen 
nutzen. 
Skyline-Park-Str. 1, Rammingen

© Kur- und Tourismusbetrieb
 Bad Wörishofen

Kurpark
Der Kurpark Bad Wörishofen 
blickt auf eine über 100-jäh-
rige Geschichte zurück. Im 
Laufe der Jahrzehnte wurde 
der Park zu einem 163.000 m² 
großen Areal erweitert. 
Bad Wörishofen

© Kur- und Tourismusbetrieb 
Bad Wörishofen
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 © Simon Ledermann / Kur- und 
Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

Bad Wörishofener 
Weihnachtsmarkt
7.12/8.12. + 14.12./15.12. + 21.12./22.12.2024
Bad Wörishofen 

An zwei Adventswochenenden 
vor Weihnachten können Gäste 
an den liebevoll gestalteten 
Buden entlangschlendern, 
schlemmen und sich auf die 
Weihnachtszeit einstimmen.

© Gemeinde Wolfertschwenden

Wolfertschwendener 
Weihnachtsmarkt
30.11.2024, Wolfertschwenden 
Die Besucher erwarten selbst 
gebastelte Dinge, Advents-
kränze und -sträuße, Holzdeko, 
Honig, selbst hergestellter Likör 
und Schnaps. Der Nikolaus mit 
seinem Knecht Ruprecht sorgt 
für strahlende Augen unserer 
Jüngsten.

Die jährliche Krippen-Ausstellung ist mit rund 80 individuellen 
Darstellungen eine der größten in der Region. Rund 2,5 Kilo-
meter führt der Krippenweg entlang der gelben Schweifsterne 
quer durch die Innenstadt. Besucherinnen und Besucher können 
auf ihrem Spaziergang in den vorweihnachtlichen Zauber der 
Kneippstadt eintauchen, während sie Krippenkunst bewundern. 

© Simon Ledermann / Kur- und Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

Bad Wörishofener
Krippenweg
Adventszeit - 06.01.2025, Bad Wörishofen

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

EVENTS IN DER REGION...

©  Christoph Mittermueller

Annie Zydeco + 
SWAMP CATS „New 
Orleans Nights“
11.10.2024 20 Uhr, Bad Grönenbach
Verführt durch die reichhaltige 
musikalische Kultur, gepaart 
mit den eigenen Wurzeln und 
zahlreichen Erfahrungen.

Regionalmarkt
1. Samstag im Monat von April bis 
November, Markt Wald

ANDERS „Kurzurlaub“
14.09.2024 20 Uhr, Bad Grönenbach

Stefan Kröll „Aufbruch“
26.09.2024 20 Uhr, Bad Grönenbach

Franziska Wanninger
„Wenn du wen 
brauchst, ruf mich 
nicht an“
16.11.2024 20 Uhr, Bad Grönenbach

Christine Eixenberger 
„Volle Kontrolle“
22.02.2025 20 Uhr, Bad Grönenbach

© Pixaby

Herbstmarkt
06.10.2024, Markt Wald
Der Markt Walder Herbstmarkt 
ist um ein abwechslungs-
reiches Angebot jedes Jahr 
bemüht. Hierzu bieten sich für 
Sie attraktive Einkaufsgelegen-
heiten. Den einen erfreut ein 
ergattertes Schnäppchen, den 
anderen eine Tüte gebrannte 
Mandeln. 

REGION BAMBERG

Über 300 Tipps zu Regionen, 
Orten, Sehenswürdigkeiten 

und Events. 
TreffpunktDeutschland.de/

willkommen

WOHIN ALS NÄCHSTES?

Wolfertschwenden
Wolfertschwenden ist eine 
kleine Gemeinde mit 2.103 
Einwohnern und liegt inmitten 
einer idyllischen Landschaft, 
umrahmt von herrlichen Wäl-
dern und Wiesen. Hier lässt 
es sich hervorragend erholen, 
denn die Landschaft eignet 
sich ideal für Radfahrer oder 
Wanderer und lädt geradezu 
zum Entspannen ein. So gibt 
es seit 2023 einen Mehrgene-
rationenplatz bei der Schule 
mit einem Backhaus, in dem 
monatlich ein Backtag für alle 
Einwohner angeboten wird. Im 
Ortsteil Niederdorf fi ndet man 
eine natürliche Kneipp-Tretan-
lage, die im Sommer schnelle 
Abkühlung verschafft. Sie hat 
sich in den Sommermonaten 
zu einem beliebten Treffpunkt 
etabliert. Im gemeindeeigenen 
Vereinsheim mit Biergarten 
kann man sich kulinarischen 
Genüssen hingeben und im 
Sommer im Freien verweilen.
TreffpunktDeutschland.de/wolfertschwenden

© Gemeinde Wolfertschwenden

Türkheim
Ein Ort zum Genießen und 
Wohlfühlen, mit dem historisch 
gewachsenen Ortskern, dem 
schönen Ludwigstor und dem 
Schloss mit Park, welches sei-
nerzeit von Herzog Maximilian 
Philipp und seiner Gemahlin 
Mauritia Febronia bewohnt 
wurde. Heute sind dort die 
Amtsräume des Rathauses und 
das Heimatmuseum beher-
bergt. Vielfältige Veranstaltun-
gen, ein breites Freizeitangebot 
und die wunderschöne Natur 
machen die Marktgemein-
de lebendig und reizvoll. Ein 
gut ausgebautes Rad- und 
Wanderwegnetz entlang den 
Wertachauen fi ndet im Norden 
Anschluss an den „Naturpark 
Augsburg westliche Wälder“ 
und im Süden an das Wander-
wegnetz des Kneippheilbades 
Bad Wörishofen. 
TreffpunktDeutschland.de/tuerkheim

© Verwaltungsgemeinschaft Türkheim

Türkheimer Schloss
Das Türkheimer Schloss 
wurde zwischen 1532 und 
1535 erbaut. Heute befi ndet 
sich im Großen Schloss das 
Rathaus und das Heimatmu-
seum. Im Kleinen Schloss ist 
das Schlosscafé beherbergt. 
Maximilian-Philipp-Straße, Türkheim

© Verwaltungsgemeinschaft Türkheim

Museum für 
zeitgenössische Kunst 
Diether Kunerth
Das im Herzen von Otto-
beuren gelegene Museum für 
zeitgenössische Kunst setzt 
einen spannenden Kontra-
punkt zur weltberühmten 
Basilika. Die Ausstellungs-
räume sind bewusst schlicht 
gehalten, damit die Kunst voll 
zur Entfaltung kommen kann. 
Neben dem Namensgeber 
Diether Kunerth bespielen 
namhafte deutsche und inter-
nationale Künstler in wech-
selnden Ausstellungen das 
Museum. Noch bis 22. Okto-
ber 2023 ist die Friedensreich 
Hundertwasser – Ausstellung 
„Im Einklang mit der Natur“ zu 
sehen.
Marktplatz 14a, Ottobeuren

 
© Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren

Basilika St. Alexander 
und St. Theodor
Mit 16 Altären, 1.200 Engeln 
und rund 11.000 Orgelpfei-
fen an drei Orgeln zählt die 
Basilika Ottobeuren zu den 
schönsten Barockkirchen in 
Deutschland. Erbaut wurde 
die Kirche von 1737 bis 1766.
Sebastian-Kneipp-Straße 1, Ottobeuren

Basilika © Louis Zuchtriegel /
Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren
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Die Ausfl ugs- und Kurzurlaubsregion
Bayern plus Schwaben macht Bayerisch-Schwaben. Vom 
Nördlinger Ries über das Schwäbische Donautal, die 
UNESCO-Welterbestadt Augsburg und das LEGOLAND® bis 
ins Wittelsbacher Land entdecken Besucher die vielseitige 
Region in den unterschiedlichsten Facetten: Hier „schwätzt“ 
Bayern schwäbisch und Schwaben bayerisch. 

Radwege in idyllischen Flusslandschaften sowie Wander- und 
Themenwege durch die vielfältige Natur machen die Region zu 
einem beliebten Ziel für große und kleine Aktivurlauber. Zwi-
schen prächtig-glanzvoll und verträumt-gemütlich präsentieren 
sich die Städte und Orte Bayerisch-Schwabens. So lassen 
sich entlang der Romantischen Straße viele Highlights ver-
knüpfen. Kulturfans und Familien genießen das besondere Flair 
der historischen Stadtkulissen sowie die zahlreichen Burgen, 
Schlösser und Klöster.

Ob bei einem „Stadthupferl“ oder mit der Lauschtour-App: 
Urlauber begeben sich auf die Spuren von Römern, Fuggern, 
Wittelsbachern & Co. oder erkunden die Museen-Welten von 
Ballonen, Bienen, Käthe-Kruse-Puppen oder bedeutender 
Industrie- und Alltagskultur. Bestens lässt sich dabei die herz-
hafte und regionale Küche mit ihren besonderen Spezialitäten 
genießen.

Kloster 
Wettenhausen
Lkr. Gübzburg 

© TVABS, F. Trykowski
Augsburg Rathaus

© TVABS, F. Trykowski

Schwaben.

WILLKOMMEN IN
BAYERISCH-
SCHWABEN

Weihnachtsmarkt
© Stadt Aichach 

Destinationsmarketing Bayerisch-Schwaben
Schießgrabenstr. 14, 86150 Augsburg, Tel.: 0821 45040110, 
info@tvabs.de, www.bayerisch-schwaben.de

Harburg
© TVABS, F. Trykowski.

Stadt
Augsburg
Landkreis
Aichach-
Friedberg
Landkreis 
Augsburg

Landkreis
Dillingen
Landkreis
Donau-Ries
Landkreis
Günzburg

LANDKREISE 
& KREISFREIE 
STÄDTE IN 
BAYERISCH-
SCHWABEN

Landkreis
Ulm/Neu-Ulm
Landkreis
Donau-Ries
Landkreis
Günzburg

LANDKREIS
AUGSBURG

LANDKREIS
GÜNZBURG

LANDKREIS
ULM
NEU-ULM

LANDKREIS
DILLINGEN

LANDKREIS
DONAU-RIES

LANDKREIS
AICHACH-
FRIEDBERG

Jetzt QR-Code scannen 
und Bayerisch-Schwaben 
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/bayerisch-schwaben

Augsburg

Bayerisch-Schwaben 
Von Besensammlungen 
bis hin zu 
multimedialen 
Mitmach-
Ausstellungen

Interessante Geschichte, außergewöhnliche Sammlerstücke und 
beeindruckende Naturwunder − in Bayerisch-Schwaben spiegelt 
sich die Vielfalt der Region im Angebot abwechslungsreicher, 
interaktiver und besonderer Museen wider. So erfahren Besu-
cher Wissenswertes und Erstaunliches über Land und Leute aus 
vergangenen Zeiten und der Gegenwart. Die kuriose Besenwelt 
in Günzburg zeigt etwa eine außergewöhnliche Privatsammlung 
mit über 400 handgemachten Besen in verschiedensten Formen, 
Farben und Materialien aus aller Welt. Im einzigen Ballon-
museum Europas in Gersthofen erfahren Interessierte auf drei 
Ebenen an interaktiven Stationen die Geschichte der Ballonfahrt 
und bekommen im begehbaren Korb schon einmal ein Gefühl für 
dieses besondere Fortbewegungsmittel. Im RiesKraterMuseum 
in Nördlingen gehen Gäste auf multimediale Weise dem Me-
teoriteneinschlag vor 14,5 Millionen Jahren auf den Grund und 
besichtigen ein echtes Stück Mondgestein. Das Edwin Scharff 
Kindermuseum in Neu-Ulm hingegen begeistert Groß & Klein mit 
jährlich wechselnden Themen zu unterschiedlichen Wissensge-
bieten vom Thema „Körper“ bis hin zur Globalisierung. Verschie-
dene Themenwelten wie beispielsweise das Fugger und Welser 
Erlebnismuseum oder das Staatliche Textil- und Industriemu-
seum Augsburg (tim) nehmen Interessierte mit in die spannende 
Geschichte der Region. TreffpunktDeutschland.de/bayerisch-schwaben

Schloss Höchstädt
 ©  TVABS, Fouad Vollmer.



18

Schwaben. Bayerisch-Schwaben.

WILLKOMMEN IM
AUGSBURGER LAND 
Landkreis Augsburg.

 Kloster Oberschönenfeld 
© Andreas Brucklmair 

Regio Augsburg Tourismus GmbH
Schießgrabenstr. 14, Tel.: 86150 Augsburg, Tel.: 0821 50207-0
tourismus@regio-augsburg.de, www.augsburg-tourismus.de

UNDSTADTAUGSBURG

Zusmarshausen

Schwabmünchen

ORTE IM LANDKREIS
AUGSBURG

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Augsburg
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/augsburg-region

Stadt 
Augsburg
Markt 
Diedorf
Stadt 
Königsbrunn
Gemeinde 
Langweid a.Lech
Stadt
Schwabmünchen
Markt
Zusmarshausen 

AUGSBURG

Markt Diedorf

Königsbrunn

Langweid
am Lech

Das Augsburger Land. Mit seiner reichen Geschichte, seiner 
vielfältigen Kultur und Landschaft ist das Augsburger Land ein 
attraktives Ziel für ein paar Tage Entspannung. Der Naturpark 
Augsburg - Westliche Wälder ist die grüne Lunge und lädt zum 
Naturerlebnis und zur Entschleunigung ein. Die Flüsse Lech und 
Wertach prägen die Landschaft und bieten zahlreiche Möglich-
keiten zum Wandern und Radfahren. Ein vielseitiges Kulturan-
gebot und Freizeitspaß sowie familienfreundliche Angebote und 
Aktivitäten bei abwechslungsreichen Ausfl ugszielen bieten ein 
Urlaubsfeeling im Grünen – ganz ohne Trubel. 
TreffpunktDeutschland.de/augsburger-land

Volkskundemuseum Oberschönenfeld 
© Andreas Brucklmair

Radwandern im Naturpark
© Naturpark Augsburg

Kloster Holzen 
© Kloster Holzen Hotel GmbH

Landkreis Augsburg  

AUGSBURGER LAND

Mit dem Audioguide auf 
den Spuren großer Persön-
lichkeiten wandern und 
dabei spannende Erleb-
nisse und unterhaltsame 
Geschichten hören. Alles 
was Sie dafür benötigen ist 
die kostenlose Bayerisch-
Schwaben-Lauschtour App. 
Mit dem GPS werden die 
Lauschpunkte automatisch 
abgespielt – gehen Sie die 
Tour also in Ihrem eigenen 
Tempo. Unser Tipp: Die 
Touren funktionieren auch 
offl ine. Am besten lädt man 
die Tour bereits zu Hause im 
WLAN herunter.

So zum Beispiel die Lausch-
tour Bonstetten. Diese 
Lausch-Wanderung im 
Naturpark Augsburg- Westli-
che Wälder führt über einen 
der größten LandArt-Pfade 
Deutschlands. Künstler 
Hama Lohrmann erklärt 
dabei persönlich seine 
Skulpturen. Entdecken Sie 
eine Kunstform, die mit der 
Natur spielt, überrascht und 
die Sinne anregt.

Weitere Lauschtouren und 
Infos gibt es unter 
www.bayerisch-schwaben.de/
lauschtour

 
Landart © Hama Lohrmann

Augsburger Land  

Lauschtouren
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Markt Diedorf
Der Markt Diedorf mit seinen 
Ortsteilen liegt wunderschön 
eingebettet im Naturpark 
Augsburg Westliche Wälder 
und bietet neben der reizvollen 
Landschaft ein angenehmes 
Wohnumfeld mit zahlreichen 
Arbeitsplätzen und einer guten 
Infrastruktur. Wir sind eine auf-
strebende Kommune, in der die 
vielfältigen Aufgaben zukunfts-
orientiert gestaltet werden. 
Diedorf hat seinen Gästen, 
Besuchern und seinen Einwoh-
nern in punkto Kultur einiges zu 
bieten. Zahlreiche Veranstaltun-
gen mit kulturellem Hintergrund 
zeigen dies deutlich – insbe-
sondere unser Highlight sind 
die Diedorfer Kulturtage und 
die Diedorfer Kulturmeile, wel-
che im zweijährigen Rhythmus 
stattfi nden.
TreffpunktDeutschland.de/diedorf

  © Markt Diedorf

Das über 2000-jährige Augsburg ist die Stadt der Fugger, der 
Mozarts, der Römer, des Dramatikers Bert Brecht und des 
Ingenieurs Rudolf Diesel. Das Rathaus und der Perlachturm, drei 
Renaissancebrunnen und die Ulrichskirchen prägen die Maximi-
lianstraße, die „Kaisermeile“ der Stadt. Besonders sehenswert 
sind außerdem der Dom, die Annakirche, die Synagoge, die 
Fuggerhäuser, das Schaezlerpalais und das Fugger und Welser 
Erlebnismuseum. Die „Augsburger Puppenkiste“ ist ebenso be-
kannt wie die Fuggerei, die älteste Sozialsiedlung der Welt. Seit 
2019 zählt die Stadt mit dem Augsburger Wassermanagement-
System zum UNESCO Welterbe. TreffpunktDeutschland.de/augsburg

Rathaus und Perlachturm 
© Regio Augsburg Tourismus GmbH / Thomas Linkel

AUGSBURG

Merkurbrunnen © Regio Augsburg
Tourismus GmbH / multimaps

Fuggerei © Regio Augsburg 
Tourismus GmbH / Thomas Linkel

 © Regio Augsburg Tourismus GmbH, 
Friedrich Stettmayer

Fuggerei
Die älteste bestehende So-
zialsiedlung der Welt wurde 
1521 von Jakob Fugger „dem 
Reichen“ gestiftet. Heute 
leben 150 bedürftige katho-
lische Augsburger Bürger in 
den 67 Häusern der Reihen-
haussiedlung. Sie bezahlen 
für die rund 60 Quadratmeter 
großen Wohnungen eine 
jährliche (Kalt-)Miete von 0,88 
Euro. Im Gegenzug sprechen 
sie täglich drei Gebete für den 
Stifter und die Stifterfamilie. 
Es lohnt sich das Fuggerei-
museum, das Museum im 
Weltkriegsbunker und eine 
Schauwohnung zu besuchen. 
Seit September 2019 gibt es 
mit dem „Museum der Be-
wohner“ und dem „Museum 
des Alltags“ zwei weitere 
Möglichkeiten, sich über das 
Leben der Fuggerei-Bewoh-
ner zu informieren.
Jakoberstraße 26, Augsburg

Annakirche
St. Anna war die Kirche eines 
1321 gegründeten Karmeliter-
klosters. Die bis 1749 bar-
ockisierte Kirche beherbergt 
die mit gotischen Fresken 
verzierte Goldschmiedeka-
pelle und die 1518 geweihte 
Fuggerkapelle, den ersten 
Renaissancebau im heutigen 
Bayern. Im Annahof 2, Augsburg

© Regio Augsburg 
Tourismus GmbH / Rudolf Grillhiesl

Jeder kennt ihn – Wolfgang Amadeus Mozart – das musikali-
sche Wunderkind und berühmter Komponist. Wer hätte jedoch 
vermutet, dass nicht in Österreich, sondern in Bayerisch-
Schwaben die Wurzeln dieses Genies liegen! Ganz richtig, die 
Mozarts sind eine schwäbische Familie! Vater Leopold Mozart 
wurde 1719 in Augsburg geboren und dort auch musikalisch 
ausgebildet. Sein Wissen gab er später an den begabten Sohn 
und die Tochter weiter. Eine innovative Dauerausstellung in 
seinem Geburtshaus verspricht ein sinnliches Erleben. Die 
interaktiv gestalteten Themenräume sind spannend für jedes 
Alter! Frauentorstraße 30, Augsburg

Sinnes Raum Purple © Christian Menkel / 
Regio Augsburg Tourismus GmbH 

 © Regio Augsburg Tourismus GmbH / 
Norbert Liesz

Kurtasche © Christian Menkel / Regio Augsburg Tourismus GmbH 

Leopold Mozart Haus

Wassertürme am 
Roten Tor
Das Ensemble der drei Was-
sertürme ist wahrscheinlich 
das älteste bekannte Wasser-
werk Mitteleuropas. Seit 1416 
versorgte es die Stadt mit 
Trinkwasser. 
Am Roten Tor, Augsburg

© Regio Augsburg Tourismus GmbH /
Reinhard Paland

Maximilianmuseum
Das Maximilianmuseum liegt 
im historischen Zentrum von 
Augsburg. In den zwei Stadt-
palästen Augsburger Kauf-
leutedynastien wurde 1855 
das erste städtische Museum 
errichtet und nach dem bay-
erischen König Maximilian 
II. benannt. Das Stammhaus 
der Kunstsammlungen und 
Museen Augsburgs bietet 
eine einzigartige Fülle an 
herausragenden Werken der 
Goldschmiedekunst, der 
Bronzekunst, der Spätrenais-
sance, an wissenschaftlichen 
Instrumenten, Uhren und 
Automaten, an historischen 
Modellen, stadtgeschicht-
lichen und kunstgewerblichen 
Objekten. Sie alle stammen 
aus reichsstädtischer Zeit, als 
Augsburg die Kunstmetropole 
Deutschlands war.
Fuggerplatz 1, Augsburg

Gold und Silber im Maximilianmuseum /
© Regio Augsburg Tourismus GmbH / 

Rudolf Grillhiesl
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Eingebettet in die einmalige Landschaft des Naturparks 
Augsburg – Westliche Wälder liegt die Zisterzienserinnenabtei 
Oberschönenfeld. Klosterkirche, Konventbau, Wirtshaus und 
die ehemaligen Wirtschaftsgebäude bilden ein einzigartiges 
architektonisches Ensemble aus der Barockzeit. Hier gibt das 
Museum Oberschönenfeld einen spannenden Einblick in die 
Lebenswelt im ländlichen Schwaben ab 1900. In der Dauer-
ausstellung führen Geschichte(n) und exemplarische Biografi en 
von Menschen, Unternehmen und Objekten die Vielfalt des 
Lebens in Schwaben vor Augen und machen den rasanten 
Wandel im Alltag der Menschen erlebbar. 
Oberschönenfeld 4, Gessertshausen

© Andreas Brücklmair /
Museum Oberschönenfeld

© Andreas Brücklmair /
Museum Oberschönenfeld

© Andreas Brücklmair /
Museum Oberschönenfeld

Museum Oberschönenfeld

Königsbrunn, auf dem Lechfeld südlich von Augsburg ge-
legen, ist umgeben von Seen, Naturschutzgebieten, Wäldern 
und Wanderwegen. Die Stadt mit rund 29.600 Einwohnern 
bietet Freizeitmöglichkeiten wie eine Kneippanlage mit Barfuß-
pfad, Golf, Reiten, Tauchen, Segeln oder Ballonfahren. Große, 
bekannte Veranstaltungen sind die Gautsch im Juli, die Königs-
märkte im Frühjahr und Herbst, das Weinfest im September 
und der Niklausmarkt im Dezember. Fünf Museen, darunter der 
größte begehbare Globus der Welt, das Mercateum, erzählen 
die Geschichte der noch jungen Stadt. Hohen Stellenwert hat 
die Kultur: Am Dreikönigstag fi ndet jedes Jahr ein legendäres 
Konzert statt. TreffpunktDeutschland.de/koenigsbrunn

Mercateum
© Anke Maresch

Königsbrunnen
© Anke Maresch

KÖNIGSBRUNN

Kneippanlage
© Christina Feichtl 

Unser Gebiet im Lechtal war bereits zur Römerzeit besiedelt. 
Neueste Funde im Ortskern Langweids zeigen, dass Römer 
und Alemannen in Langweid gelebt hatten. Die erste urkund-
liche Erwähnung Langweids lässt sich allerdings erst im Jahr 
1143 fi nden. Das seinerzeit in einer Urkunde erwähnte Pfarrdorf 
Lanchwate hat sich mittlerweile, in Gemeinschaft mit den bis 
31.12.1969 bzw. 30.06.1972 selbständigen Gemeinden Stetten-
hofen und Achsheim, zu einer stattlichen Kommune mit derzeit 
rund 9.000 Einwohnern entwickelt. Die Vielfalt Langweids reicht 
von Industriebetrieben über angenehmes Wohnen bis hin zur 
absoluten Ruhe des Naturparks Augsburg Westliche Wälder, der 
sich über weite Teile der Flur Achsheims erstreckt. 
TreffpunktDeutschland.de/langweid

Achsheim Schmutter
© Gemeinde Langweid a.Lech

Eggelhof
© Gemeinde Langweid a.Lech

LANGWEID AM LECH

Wasserturm
© Gemeinde Langweid a.Lech

Schwabmünchen
Schwabmünchen ist geprägt 
durch eine lange und wech-
selvolle Geschichte, die sich 
sowohl städtebaulich als auch 
kulturell ablesen lässt. Trotz 
moderner Sanierung ist im 
Stadtbild eine gute Mischung 
traditioneller und moderner Be-
bauung vorhanden und sorgt 
für reizvolle Abwechslung: Die 
moderne Innenstadtgestaltung 
grenzt an eine eher dörfl iche 
Bebauung mit zum Teil be-
stehenden alten Wasserrädern 
und zeitgemäßen Neubauge-
bieten am Stadtrand. Dieses 
Spannungsfeld zeigt sich 
ebenfalls im kulturellen Bereich. 
Rund 135 Vereine beleben die 
Stadt mit ihren Aktivitäten, 
dazu kommen freie Akteure der 
Kulturszene wie bildende und 
darstellende Künstlerinnen und 
Künstler. TreffpunktDeutschland.de/
schwabmuenchen

  Geyerburg © Stadt Schwabmünchen

Kapelle zur Schmerzhaften 
Muttergottes
Anstelle einer Holzkapelle ent-
stand 1739 unter dem Bau-
meister Franz Xaver Kleinhans 
die bis heute fast unverän-
derte Kapelle. Es handelt sich 
um einen originellen kleinen 
Zentralbau. Von Schwabmünchen 
in Richtung Untermeitingen

© Pfarrgemeinde /Josef Wehringer /
Stadt Schwabmünchen

955 Schlacht auf 
dem Lechfeld
Der 955  Informations- und 
Präsentationspavillon in Kö-
nigsbrunn ist der Startpunkt 
des „Geschichtspfades“. Er 
informiert anhand einer multi-
medialen Dauerausstellung 
spannend zu diesem Thema. 
Alter Postweg 1, Königsbrunn

 © Norbert Liesz /
Regio Augsburg Tourismus GmbH 



21

Noch mehr 
Informationen 
zu den folgen-
den Adressen 
finden Sie on-

line. Jetzt QR-Code scan-
nen und den Landkreis 
Augsburg entdecken! 
TreffpunktDeutschland.de/ 
augsburger-land

NOCH MEHR 
IN DER  
REGION...

GASTRONOMIE  
AUGSBURG: Riegele WirtsHaus, 
Frölichstr. 26 * Sching Schong 
Augsburg, Gabelsbergerstraße 
7a BIBERBACH: Gasthof Magg, 
Hauptstraße 8 BOBINGEN: Bä-
ckermeister André Heuck - CUM-
PANUM, Hochstr. 3 DIEDORF: 
Bäckerei Konditorei Cafe Nieder-
mair, Hauptstr. 23 GERSTHOFEN: 
Augsburg Hotel Sonnenhof, 
Henleinstr. 31 HORGAU: Flair Hotel 
Zum Schwarzen Reiter, Hauptstr. 1 
USTERSBACH: Brauerei Usters-
bach Adolf Schmid KG, Haupt-
straße 40 ZUSMARSHAUSEN: 
Kultur-Stadl Wörleschwang, Untere 
Hauptstr. 13, Wörleschwang * M14 
Genussmanufaktur, Marktplatz 14  

KUNST & KULTUR  
AUGSBURG: Brechthaus Auf dem 
Rain 7 * Fugger und Welser Erleb-
nismuseum, Äußeres Pfaffengäß-

chen 23 * Leopold Mozart Haus, Frauentorstraße 30 * Maximilianmu-
seum, Fuggerpl. 1 SCHWABMÜNCHEN: Museum und Galerie der Stadt 
Schwabmünchen (MUGS), Holzheystraße 12 ZUSMARSHAUSEN: Kul-
tur-Stadl Wörleschwang, Untere Hauptstr. 13, Wörleschwang *Museum 
Zusmarshausen, Augsburger Straße 11 

FREIZEIT & SPORT GESSERTSHAUSEN: Golfanlage Weiher-
hof, Weiherhof 4 WEHRINGEN: timeOut Erlebnispädagogik, Bergstraße 
10 

SHOPPEN USTERSBACH: Brauerei Ustersbach, Hauptstraße 40, 
86514 Ustersbach ZUSMARSHAUSEN: Getränkestadl Steinekirch * 
Dorfstr. 36, Steinekirch * Life Kristall Design, Zankenlohstraße 6, Stein-
ekirch * Modehaus Rößle, Ulmer Str. 9  

ÜBERNACHTUNGEN AUGSBURG: Holiday Inn Express Augs-
burg, Nagahama Allee 77 *Hotel einsmehr, Alfred-Nobel-Strasse 7 * 
ibis budget Hotel Augsburg City, Holzbachstraße 2a * NinetyNine Hotel 
Augsburg, Am Technologiezentrum 1 BIBERBACH: Gasthof Magg, 
Hauptstraße 8 GERSTHOFEN: Augsburg Hotel Sonnenhof, Henleinstr. 
31 * Gersthofer Auszeit, Schulstraße 16 HORGAU: Flair Hotel Zum 
Schwarzen Reiter, Hauptstr. 1 UNTERMEITINGEN: Pension zur Alten 
Post, Welserstr. 7 ZUSMARSHAUSEN: Bett´n Glück, Im Unterdorf 27

© einsmehr gGmbH

ÜBERNACHTEN
Hotel einsmehr
Alfred-Nobel-Strasse 7
86156 Augsburg
TEL.: 0821 455910
info@hotel-einsmehr.de
hotel-einsmehr.de

© Riegele BrauWelt

GASTRONOMIE
Riegele Brauwelt
Frölichstr. 26
86150 Augsburg
Tel.: 0821 32090
info@riegele-wirtshaus.de
www.riegele.de

GASTRONOMIE
Kultur-Stadl 
Wörleschwang
Untere Hauptstr. 138
86641 Zusmarsausen
Tel.: 08291 8591212
kultur-stadl@gmx.de
www.kultur-stadl-woerleschwang.de

 © Kultur-Stadl Wörleschwang /
Björn Eberle

GASTRONOMIE
Brauerei Ustersbach
Hauptstraße 40
86514 Ustersbach
Tel.: 08236 5890
info@ustersbacher.com
www.ustersbacher.com

© Brauerei Ustersbach 
Adolf Schmid KG / Georg Drexel

Volkssternwarte und 
Planetarium 
In den letzten Jahren wurde 
die gut ausgestattete Stern-
warte um eine frei zugäng-
liche astronomische Pergola 
erweitert, die allen Besuche-
rinnen und Besuchern him-
melskundliches Wissen und 
Erleben vermittelt. 
Weilerhofstr. 23, Zusmarshausen

© Markt Zusmarshausen 

Museum Zusmarshausen
Die Lage Zusmarshausens 
an einer wichtigen Verkehrs-
achse zieht sich wie ein roter 
Faden durch die Ausstellung 
und die Geschichte des 
Marktortes. So können Funde 
des römischen Brückenortes 
„Pontone“ besichtigt werden. 
Augsburger Straße 11, Zusmarshausen

© Markt Zusmarshausen / Fotograf Deck

Zusmarshausen
Aufstrebende Gemeinde im 
Zusamtal. Die Marktgemein-
de Zusmarshausen mit ihren 
acht Ortsteilen ist ein tradi-
tionsreicher Ort, der auf eine 
über 1100-jährige Geschichte 
zurückblicken kann. Bereits 
zur Zeit der Römer führte eine 
wichtige Straße von Augsburg 
nach Günzburg über Zusmars-
hausen. Die erste mittelalter-
liche Erwähnung Zusmars-
hausens erfolgte 892, als König 
Arnulf hier eine Urkunde für das 
Kloster Reichenau ausstellte. 
Überregionale Bekanntheit er-
langte der Markt mit der letzten 
Schlacht des Dreißigjährigen 
Krieges, der Schlacht von Zus-
marshausen am 17. Mai 1648. 
Der sogenannte „Schwedenrei-
ter“ ist noch heute Sinnbild der 
örtlichen Brauerei.
TreffpunktDeutschland.de/
zusmarshausen

  © Max Trometer / Markt Zusmarshausen

EVENTS IN DER REGION...

Die Augsburger Herbstdult ist ein traditioneller Jahrmarkt, der 
jährlich im Herbst stattfi ndet. Besucher genießen zahlreiche 
Verkaufsstände, regionale Spezialitäten und ein buntes Unterhal-
tungsprogramm für die ganze Familie.

© Regio Augsburg Tourismus GmbH

Augsburger Herbstdult
28.09. - 06.10.2024

Renaissance-Baukunst des Rathauses und des Perlachturms 
bilden die einzigartige Kulisse für den Weihnachtsmarkt mit 
seiner über 500-jährigen Tradition. Bis auf das Jahr 1498 läßt 
sich der Markt zurückführen. Bei einem Bummel durch die fest-
lich beleuchteten Budenstraßen fi ndet man ein reichhaltiges und 
besonderes Angebot weihnachtlicher Artikel.

 
© Wolfgang B. Kleiner / Regio Augsburg Tourismus GmbH

Augsburger
Christkindles-
markt
25.11. - 24.12.2024, 
Rathausplatz, 
Augsburg

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION
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Almhütte 
im Stubaital, 

Österreich 
© TVB Stubai Tirol / 

Andre Schönherr

www.treffpunktdeutschland.de

Deutschland. Österreich. Italien.

UND WOHIN GEHT‘S
IM NÄCHSTEN URLAUB

Stuttgart, Weintour Grabkapelle 
© Thomas Niedermüller

Stuttgart
Diese Stadt verbindet Tradition 
und Moderne auf faszinieren-
de Weise. Entdecken Sie das 
kulturelle Erbe Stuttgarts im 
Alten Schloss, einem beeindru-
ckenden Renaissancebau, oder 
bestaunen Sie die prächtige 
Stiftskirche, die das Stadtbild 
seit Jahrhunderten prägt. Für 
Autoliebhaber ist das Merce-
des-Benz Museum und das 
Porsche Museum ein absolutes 
Highlight. Stuttgart ist nicht 
nur für seine Autos bekannt, 
sondern auch für seine grünen 
Oasen. Der Schlossgarten lädt 
zu entspannten Spaziergängen 
ein, während der Rosenstein-
park mit dem Weißenburg-
park eine malerische Kulisse 
für Naturliebhaber bietet. Die 
Königstraße, eine der längsten 
Einkaufsstraßen Deutschlands, 
lockt mit zahlreichen Bou-
tiquen, Geschäften und Cafés.
TreffpunktDeutschland.de/stuttgart

Schlossplatz Stuttgart © Stuttgart-
Marketing GmbH / Werner Dieterich

© Stuttgart-Marketing GmbH / 
Werner Dieterich

Stuttgarter
Weihnachtsmarkt
27.11. - 23.12.2024, Stuttgart
Der Stuttgarter Weihnachts-
markt, zählt mit seinen rund 
290 wunderschön dekorier-
ten Ständen nicht nur zu den 
ältesten, sondern auch zu 
den größten und schönsten in 
Europa. 

Albstadt
Albstadt liegt auf dem Hoch-
plateau der Schwäbischen Alb 
im Süden Baden-Württem-
bergs. Das Landschaftsbild ist 
vor allem von den typischen 
Wacholderheiden, den schrof-
fen Felsformationen sowie den 
lichtdurchfl uteten Buchenwäl-
dern geprägt. 
TreffpunktDeutschland.de/albstadt

Albstadt - Schlossfelsen, Ebingen 
© Albstadt Tourismus

the niu Hop  
Romantisch-lässiges Design-Hotel Forchheim
Bahnhofsplatz 8 • 91301 Forchheim • +49 (0)9191 353 98 40 • hop@the.niu.de

Holiday Inn Express Erlangen 
Erstklassiges internationales Hotel

Güterbahnhofstraße 9 • 91052 Erlangen • +49 (0)9131  68 19 80 • frontdesk@hi-express-erlangen.de

Wandern, Radfahren – Übernachten bei uns

ERLANGEN

Fränkische Schweiz Fränkische Schweiz 
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Als fünftgrünste Stadt Deutschlands und Schmuck- und Uhren-
metropole ist Pforzheim bis heute bekannt für die Goldverarbei-
tung. Das Schmuckmuseum Pforzheim ist das weltweit einzige 
seiner Art und präsentiert rund 2.000 Exponate aus fünf Jahr-
tausenden Schmuckgeschichte. Die Herstellung von Schmuck 
kann an Originalmaschinen im Technischen Museum Pforzheim 
hautnah erlebt werden. Darüber hinaus gibt es weitere neun 
Museen, die von Römern bis zum Leben in der DDR berichten. 
Entlang der drei Flüsse Nagold, Enz und Würm verlaufen zahl-
reiche Rad- und Wanderwege und laden zum Naturgenießen ein. 
Für Familien bietet sich der Wildpark Pforzheim als spannendes 
Ausfl ugsziel an. Der Waldklettergarten inmitten des Wildparks 
lädt mit sechs Parcours zum Adrenalinkick in luftiger Höhe ein. 
Ein Highlight für Groß und Klein ist das Gasometer Pforzheim mit 
dem 360°-Panorama „PERGAMON“ vom Künstler Yadegar Asisi. 
Der perfekte Ort für einen vielfältigen Kurztrip mit Freunden und 
Familie! TreffpunktDeutschland.de/pforzheim

 
Instelsteg © Pierre Johne / Tourist-Information Pforzheim

PFORZHEIM

 Gasometer Foto_Tom_Schulze 
© Samsony Eigenbetrieb Pforzheim

 Waisenhausplatz © ChristophDuepper 
Tourist-Information Pforzheim 

Hochkönig
Die unvergleichliche Winteridyl-
le der Region Hochkönig mit 
den Orten Maria Alm, Dienten 
und Mühlbach verführt mit 
ihrer einzigartigen Atmosphäre. 
Schneebedeckte Gipfel und 
klare, frische Bergluft schaf-
fen eine Kulisse, die nicht nur 
Sportbegeisterte, sondern auch 
Naturliebhaber:innen faszi-
niert. Die malerischen Winter-
wanderwege genauso wie die 
Langlaufl oipen bieten sich an, 
die Umgebung zu erkunden 
und die kalte Jahreszeit in 
vollen Zügen zu genießen. Ein 
außergewöhnliches Highlight 
erwartet Genießer:innen in der 
Region am Hochkönig: die 
kulinarischen Königstouren. 
Diese einzigartige Verbindung 
aus sportlichem Skivergnügen 
und kulinarischem Genuss führt 
von Almhütte zu Almhütte, wo 
in jeder Einkehr ein sorgfältig 
abgestimmtes Drei- bis Vier-
Gänge-Menü wartet. 
TreffpunktÖsterreich.at

© Hochkönig Tourismus GmbH

Region Lana
Malerisch eingebettet zwi-
schen Meran und Bozen im 
Etschtal liegt die Region Lana 
– Südtirols größte und älteste 
Apfelanbaugemeinde. Es ist 
die Fülle an Produkten, die 
Lana einzigartig machen: Der 
Duft gerösteter Kastanien, 
geschmacksintensive Weine 
aus biodynamischem Anbau 
oder die vielen Geschäfte 
und Handwerksbetriebe mit 
ihrem individuellen Sortiment. 
Alpin-mediterranes Flair sowie 
Bewegung auf drei Ebenen 
beim Wandern und Biken 
komplettieren das ganzheitliche 
Urlaubsvergnügen. Ursprüng-
liche Natur erleben die Gäste 
auf dem Hausberg Vigiljoch 
oder beim Spazieren auf den 
Waalwegen. Kulturell verbindet 
die Region Historisches wie 
Castel Lebenberg oder den 
Schnatterpeck-Altar mit mo-
dern interpretierten Orten wie 
dem Ansitz Kränzelhof, welcher 
achtsames Erlebnis mit Genuss 
verbindet. TreffpunktItalien.de

© Region Lana

Millionen Lichter, traumhaftes Winterfeeling und unzählige 
Momente gemeinsamen Glücks – im Winter wird das Phantasia-
land zum Ort, an dem Träume wahr werden!  Der Phantasialand 
Wintertraum lädt mit großen Shows, atemberaubendem Fahr-
spaß und winterlichem Genuss inmitten der Magie des Lichts ein 
zum perfekten Wintertag für die ganze Familie! Der Winter ist im 
Phantasialand die Zeit des Lichts: Jede Themenwelt funkelt und 
strahlt in einem eigenen Lichterkleid – von glanzvoll bis mystisch, 
von fröhlich bis herzerwärmend – und lädt ein zu traumhaften 
gemeinsamen Momenten voller Glanz und Gefühl. Winterlicher 
Fahrspaß früh Gross und Klein. Eine ganz eigene Dimension und 
Erfahrung. Kein Winter ohne Genussmomente, die die Seele er-
wärmen – das gilt besonders im Phantasialand. TreffpunktDeutsch-
land.de/bruehl

© Phantasialand 

Phantasialand
Wintertraum
16.11.2024 bis 26.02.2025, Brühl

© Phantasialand © Phantasialand 

Deutsches Museum
Gegründet wurde das 
Deutsche Museum 1963 von 
Otto Meyer. Highlights sind 
die Flugzeughalle und das 
Bergwerk. Inzwischen hat 
das Deutsche Museum einige 
Außenstellen wie zum Beispiel 
das Verkehrszentrum, die 
Flugwerft.
Museumsinsel 1, München

© München Tourismus / Werner Böhm

Christkindlmarkt am 
Marienplatz
25.11. - 24.12.2024, München  
Seine Wurzeln gehen bis ins 
14. Jahrhundert zurück. Vor 
der romantischen Kulisse 
des neugotischen Rathauses 
verzaubert im November und 
Dezember die Budenstadt im 
altbayerischen Charme.

© München Tourismus, Lukas Barth

Brixental
Kitzbüheler Alpen
Das Brixental mit seinen drei 
charmanten Orten Brixen im 
Thale, Kirchberg in Tirol und 
Westendorf ist vor allem eins 
– vielseitig. Denn die Region 
nimmt für jeden einzelnen 
seiner Gäste eine neue Gestalt 
an: Sportler und Genießer 
radeln oder wandern auf dem 
nahezu unendlichen Wegenetz 
einmal quer durch die traum-
hafte Natur. Familien fahren mit 
der Gondel hinauf zu einer der 
Bergerlebniswelten und ver-
bringen hier spannende Ferien-
tage. Und wer den Bergurlaub 
mal aus einem völlig neuen 
Blickwinkel erleben möchte, 
versucht sich im Bogenschie-
ßen oder Golfen und genießt 
anschließend regionale Köst-
lichkeiten in einem der Koch-
Art-Restaurants der Region. 
TreffpunktÖsterreich.at

Biken im Brixental © TVB Kitzbüheler 
Alpen-Brixental / Mathäus Gartner
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Der Nördliche Schwarzwald ist Teil einer der beliebtesten 
Urlaubsdestinationen Deutschlands – dem Schwarzwald – und 
erstreckt sich westlich der Landeshauptstadt Stuttgart und 
südlich von Pforzheim. Egal ob für einen aktiven Urlaub, einen 
erholsamen Wellness-Kurztrip oder einen spontanen Tagesaus-
fl ug zu den Hot-Spots – die abwechslungsreiche Naturregion ist 
mit seinen faszinierenden Naturlandschaften aus Bannwäldern, 
Schluchten und Mooren, seinen Kulturschätzen, kulinarischen 
Spezialitäten und Wellnessauszeiten ein ideales Ziel für Natur-
liebhaber, Erholungssuchende, Familien & Co. Auf einer Gesamt-
fl äche von 2.339 Quadratmeter bietet die Region eine breite 
Auswahl für Wanderer. Mit viel Abwechslung genießen sie auf 
Premiumwegen, Augenblickrunden und Erlebnispfaden den 
Nördlichen Schwarzwald. TreffpunktDeutschland.de/noerdlicher-schwarzwald

Zollernblickweg 
© Gemeinde Schömberg  

Monbachtal © Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald

Nördlicher Schwarzwald 
© Stadt Bad Herrenalb

NÖRDLICHER
SCHWARZWALD

Stubaital
Das Stubaital, nur 20 Automi-
nuten von Innsbruck entfernt. 
Dank der Höhenlage des 
Stubaier Gletschers und der 
damit einhergehenden Schnee-
sicherheit werden hier schon 
im Herbst die ersten Schwünge 
im Schnee gezogen. In der 
weiteren Wintersaison können 
Urlauber:innen einen aktiven 
Skitag in der Schlick 2000 in 
Fulpmes mit einer gemütlichen 
Einkehr in einer der urigen Hüt-
ten ausklingen lassen. Bei den 
Elferbahnen in Neustift werden 
rasante Rodelpartien auf drei 
langen und sogar beleuchteten 
Bahnen absolviert. Und im 
Gebiet der Serlesbahnen in 
Mieders unternehmen Familien, 
Freunde und Paare idyllische 
Winterwanderungen. Darüber 
hinaus heben die neue Galt-
bergbahn in der Schlick 2000 
und der neue Stubai Skipass 
das vielversprechende Angebot 
auf eine neue Ebene. 
TreffpunktÖsterreich.at

Schlick2000 Zirmachbahn
© Schlick2000 / Andre Schoenherr

Rothenburg ob der Tauber und Weihnachten sind eins. Neben 
Nürnberg, Dresden und Bautzen zählt der Rothenburger Reiter-
lesmarkt zu den ältesten in Deutschland. Mit all seinen liebevoll 
dekorierten Buden und lebendigen Traditionen ist dieser Markt 
jedes Jahr ein Höhepunkt der Adventszeit für Gäste. Ganz Ro-
thenburg ob der Tauber erstrahlt, wenn der Reiterlesmarkt seine 
Pforten öffnet. 

 
© Rothenburg Tourismus Service / WP

Rothenburger
Reiterlesmarkt
29.11. – 23.12.2024, Rothenburg o.d. Tauber

Nürnberger 
Christkindlesmarkt
29.11. - 24.12.2024, Nürnberg 
1628 erstmals erwähnt, werden 
in den 180 Holzbuden, deko-
riert mit rot-weißem Stoff, bis 
heute traditionelle Waren wie 
handgearbeiteter Weihnachts-
schmuck und kulinarische 
Leckereien angeboten. 

 © Steffen Oliver Riese / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Lauschaer Kugelmarkt
30.11./01.12. & 07./08.12.2024, Lauscha 
Im Zentrum von Lauscha fi ndet 
man den traditionellen Markt 
mit einer großen Auswahl an 
handgefertigtem Christbaum-
schmuck und Original Lau-
schaer Glaskunst. 

© Touristinformation Lauscha

Meeresaquarium 
Zella-Mehlis
Im Meeresaquarium locken 
Krokodile, Haie und viele exo-
tische Meeresbewohner rund 
400.000 Besucher pro Jahr 
an. Damit ist der Erlebnispark 
Thüringens Besuchermagnet 
Nummer eins.   
Beethovenstraße 16, Zella-Mehlis

© Erlebnispark Meeresaquarium GmbH

Erlebnis Ochsenkopf
Schneevergnügen auf 1.024 
Metern! Keine 25 Kilometer 
von Bayreuth entfernt thront 
hier der sagenumwobene 
Ochsenkopf als zweithöchster 
Berg im Fichtelgebirge. 
TreffpunktDeutschland.de/ochsenkopf

Ochsenkopf Gipfel © Simone Werner-Ney 
/ Tourismus GmbH Ochsenkopf

WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Ein gemütliches Weihnachtsmarkt-Hüttendorf mit Bodensee-
Panorama und Alpensicht erwartet die Besucher der Boden-
see-Weihnacht. Besonderheiten sind der große geschmückte 
Weihnachtsbaum mitten im Hüttendorf, die lebensgroße Krippe 
sowie die große Glühwein-Weihnachtspyramide. 

Bodensee 
Weihnacht
Friedrichshafen
29.11. bis 22.12.2024

© Stadt Friedrichshafen

Friedrichshafen
Die Stadt der Pioniere – mit 
Blick auf die Alpen und um-
geben von Apfelbäumen bietet 
Ihnen Friedrichshafen einzigar-
tige Erlebnisse für Ihre Auszeit 
am Bodensee. Hier können Sie 
den Zeppelin hautnah erleben.
TreffpunktDeutschland.de/friedrichshafen

 
© TIFN / Marius Hartinger Zeppelin Museum

In der denkmalgeschützten 
Bauhaus-Architektur des 
Zeppelin Museums sind die 
weltweit größte Sammlung 
zur Geschichte der Luftschiff-
fahrt und eine umfangreiche 
Kunstsammlung multimedial 
ausgestellt. 
Seestraße 22, Friedrichshafe

© TIFN Foto Stefan Trautmann

 © Tourist-Information 
Hagnau am Bodensee

Hagnauer Adventszauber
30.11./01.12.2024, Hagnau
Für Speis und Trank ist in 
unterschiedlichsten Varianten 
gesorgt. Zudem werden Kunst, 
Schmuck, Geschenkartikel, 
Advents-/Weihnachtskarten, 
Adventskränze und -Geste-
cke sowie die traditionellen 
Linzertorten der Hagnaus Väter 
angeboten.

© Gemeinde Heiligenberg

Heiligenberger Weihnachts- 
und Adventsmarkt
08.12.2024, ab 11 UHR
Künstler, Privatpersonen, Ver-
eine und Institutionen stellen 
im Bürgerhaus „Sennhof am 
Schloss“ eine breite Palette an 
Weihnachts- und Adventsarti-
keln aus. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Dornier Museum
Riesige Flugboote, nostal-
gische Passagiermaschinen 
und spannende Exponate aus 
der Raumfahrt lassen den 
Besuch im Dornier Museum 
Friedrichshafen am Bodensee 
zu einem einmaligen Erlebnis 
werden. Claude-Dornier-Platz 1, Friedrichshafen

Do 31 
© Dornier Museum Friedrichshafen

Deggenhausertal
Der Luftkurort Deggenhausertal 
liegt mit seinen bezaubernden 
Wiesentälern und sonnigen 
Talauen inmitten der blühenden 
Natur entlang der Deggenhau-
ser Aach und des Rotachtals.
TreffpunktDeutschland.de/
deggenhausertal

© Gemeinde Deggenhausertal

Heiligenberg
Die Sonne über dem Boden-
see. Zu jeder Jahreszeit fi ndet 
dieser Slogan seine Berechti-
gung. Selbst wenn das Seeufer 
noch nebelverhangen ist, 
liegt das Hochplateau Heili-
genberg meist schon wieder 
eingetaucht in strahlendem 
Sonnenschein mit einmaligem 
Blick über den Bodensee bis 
hin zu den Alpen. Wahrzeichen 
des Ortes ist das Schloss 
der Fürsten zu Fürstenberg, 
das Renaissance-Juwel mit 
seinem berühmten Rittersaal. 
Ein weiteres bedeutendes und 
sehenswertes Schmuckstück 
ist die Wallfahrtskirche im Heili-
genberger Ortsteil Betenbrunn. 
Die umfangreichen Rad- und 
Wanderwege rund um den Hei-
ligenberg bieten die perfekten 
Bedingungen für Spaziergän-
ger, Wanderer, Walker, oder 
Radfahrer. Genießen Sie einen 
historischen Ortsrundgang in 
Heiligenberg.
TreffpunktDeutschland.de/heiligenberg

© Gemeinde Heiligenberg
Hagnau am Bodensee
Zwischen Weinbergen und 
See ist das Leben schön. Die 
Hagnauer wissen das. Und 
sie teilen dieses besondere 
Lebensgefühl mit ihren Gästen. 
Die freundliche Seegemeinde 
ist ein außergewöhnliches 
Urlaubsziel. TreffpunktDeutschland.
de/hagnau-am-bodensee

Weinberg, Hagnau am Bodensee 
© Patrick Dunst

Schulmuseum 
Am Ufer des Bodensees 
gelegen, bietet das Schulmu-
seum Friedrichshafen einen 
spannenden Streifzug durch 
die Geschichte der Schule 
in Deutschland. Herzstück 
der Ausstellung bilden drei 
original eingerichtete Klassen-
zimmer. 
Friedrichstraße 14, Friedrichshafen

 
© Schulmuseum Friedrichshafen

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im



26

IMPRESSUM Treffpunkt Deutschland WILLKOMMEN IN DER REGION... ist ein unabhängi-
ges Reisemagazin. Die veröffentlichten Artikel basieren auf zugesandte Artikel der jeweiligen 
Tourismusbüros und touristischen Partnern und müssen nicht die Meinung des Verlages wi-
derspiegeln. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191 72320, Geschäftsführer: Chris-
tian Zenk Redaktion: Detlef Danitz, Telefon 09191 723239, d.danitz@wittich-forchheim.de 
Anzeigen: Susanne Emmert-Deuterlein, Telefon: 09191 7232-63, s.emmert-deuerlein@wittich-
forchheim.de, Andrea Kossowski,  Telefon: 09191 723258, a.kossowski@wittich-forchheim.de. 
Eine Haftung für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen kann nicht übernommen 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen wittich.de/agb und die zzt. gültige Preisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unse-
re Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Veröffentlichte Artikel und Rubriken, die mit dem Namen 
eines Verfassers gekennzeichnet sind, müssen nicht die Meinung des Verlages widerspiegeln. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte oder Bilder kann keine Rücksendung verlangt werden. Nach-
druck, Vervielfältigung oder sonstige Verwertung des Inhaltes nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlages. Urheberrechtshinweise: Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind ur-
heberrechtlich geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugswei-
se, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages. 

Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI
Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen 
und die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier 
kostengünstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streu-
verlust. Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Wenn Sie Interesse haben, dann kontaktieren Sie uns:

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE FRÜHLING/SOMMER 2025
Wenn Sie mit Ihrem Ort in den nächsten Ausgaben unserer 
Reisemagazine WILLKOMMEN IN DER REGION... mit redaktio-
nellen Artikeln dabei sein möchten, dann senden Sie 
uns Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@wittich-
forchheim.de. Diese werden wir dann je nach Platz in 
unseren Reisemagazinen kostenlos veröffentlichen. 
Oder nutzen Sie das Formular auf dieser Seite: 
www.TreffpunktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

MEHR ALS 
50 REISEMAGAZINE

GIBT ES ONLINE

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258

Das gibt es zu gewinnen
5 x 2 EHRENKARTEN FÜR DEN 
EUROPA-PARK
Einfach bis zum 31.03.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bunte Blätter oder lieber dicke Schneefl ocken? Hexen oder 
Weihnachtsmänner? Kürbis oder Mandeln? Die HALLOWinter-
Saison ist für alle Gäste, die sich nicht entscheiden wollen und 
eine außergewöhnliche Kombination erleben möchten. Auch 
in dieser Jahreszeit vereint der Europa-Park wieder Vielfalt mit 
Liebe zum Detail und zeigt das durch ein attraktives und inno-
vatives Angebot für die ganze Familie. Gäste jeden Alters dürfen 
sich auf ein abwechslungsreiches Showprogramm und über 100 
Attraktionen freuen. An warmen Herbsttagen können sie sich 
beispielsweise in der Wasserachterbahn „Poseidon“ abkühlen 
oder sich den Wind bei einer Fahrt mit dem Multi Launch Co-
aster “Voltron Nevera powered by Rimac“ um die Nase wehen 
lassen. Auch an trüben Wintertagen erleben die Besucher Span-
nung und Spaß.  Im „Magic Cinema 4D“ zum Beispiel begleiten 
sie den Visionär Nikola Tesla bei seinen bahnbrechenden Experi-
menten zur Elektrizität im ausgehenden 19. Jahrhundert. 

Ganzjährig lädt die Wasserwelt Rulantica mit einem 37.200 m² 
großen Innenbereich zum spritzigen Vergnügen ein. Zahlreiche 
Rutschen und Attraktionen sorgen für Wasserspaß, so beispiels-
weise die größte Speed-Rutsche Europas „Vikingløp“. Erwach-
sene können es sich im exklusiven Ruhe- und Saunabereich 
„Hyggedal“ gemütlich machen. Europa-Park, Rust
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© Europa-Park
Euromir 

© Europa-Park

HALLOWinter-Saison
im Europa-Park

04.11. – 29.11.2024 

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Herbst/Winter 2024/25 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINN
SPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park
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Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes ePaper 
Reisemagazine. Die folgenden Regionen können Sie mit 
TreffpunktDeutschland entdecken:

Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staffelstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen gehen. 
Gewünschtes Reisemagazine auswählen und bestellen. 
Es fallen lediglich Versandkosten an. 
Solange der Vorrat reicht, also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in 
vielen Tourismusbüros und Übernach-
tungsbetrieben der vorgestellten Land-
kreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen 
die einzelnen kostenlosen
Reisemagazine per Post 
nach Hause.*

Über 50 ePaper Reisemagazine 
warten darauf kostenlos 
heruntergeladen zu werden.

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION...“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis und die angrenzenden Landkreisen vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Über tausende Tipps zu Regionen, 
Orten, Sehenswürdigkeiten und Events warten darauf neu entdeckt zu werden. 

GLEICHBESTELLEN

https://www.treffpunktdeutschland.de/willkommen

